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Die Siegeszuversicht Rumäniens ist unerschütterlich
Bukarest begeht seinen Seldengedenktag in starkem Vertrauen aus die Zukunst
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Bukarest , 2 . 2um . Am 3 . Juni begeht Rumänien seinen Helden -
g e d e n k t a g . Aus diesem Anlaß empfing der Auslandsvresse -
biteltot . Staatsrat Dr . Cosme , die Bukarester Vertreter der aus¬
ländischen Presse , um den besonderen Sinn dieses Tages in seiner Be¬
deutung für das rumänische Volk und für Europa zu würdigen .

. Zrih -Todt - Riug für Reichsminister Speer
Berlin , 2 Juni . Der Reichsminister für Bewaffnung und Muni¬

tion , Albert S p e "e r , erstattete dem Führer im Führerhanptauartier
im Beisein der führenden Männer der Selbstverantwortung der
deutschen Rüstungsindustrie und der Slmtschefs seines Ministeriums
Meldung über die außerordentliche Steigerung der
Waffe n -.V anrer - und Munition serreugung im ab¬
gelaufenen Jahr . Er konnte dabei darauf Hinweisen , daß die ur¬
sprünglich vorgesehenen Produktionszahlen « eit überschritten und
Ausstvßzahlen erreicht wurden , die alle Erwartungen über -
trofsen haben . ■

Reichsminister Speer betonte besonders , daß diese hervorragenden
Ergebnisse neben der nimmermüden Einsatzbereitschaft zahlloser
deutscher Riistuitgsarbeiter und Arbeiterinnen , vor allem der straff
durchgesührten Organisation der Selbftverantwor -
tungsorgane der deutschen Rüstungsindustrie zu danken sind .

Der Führer sprach allen Beteiligten seinen herrlichen Dank und
seine vollste Anerkennung aus und stellte fest , daß dieser
überraschende Erfolg in erster Lin e der von Reichsminister Albert
Sveer geführten und mit neuen Ideen belebten deutschen Technik , so -

• wie der von ihm mit Energie gesteuerten industriellen Selbstverant -
uwrtung zuruschreiben sei .

In Anerkennung seiner einmaligen Leistungen aus dem Gebiet
der deutschen Technik überreichte der Führer dem Reichsminister
Albert Sveer den Frih -Todt - Ring orr Deutschen Technik in einer mit
der Bilbnisplakette von Dr Fritz Todt gezierten silbernen Kassette .

In Japan wurde am Dienstag eine neue Kriegsanleihe
in Sähe von 8 0 0 Millionen Ben durch die Regierung auf -
gelegt .

Generationen von heute und morgen sind aus eigenem Ent -
| d)Iu6 bereit , den jedes christlichen Geistes und jedes Eerechtigkeits -
ftnns baren Imlerdrucker endgültig zu Boden zu werfen . Wir haben
[t art er es Vertrauen in unsere Kraft denn je . und
unsere Armee kennt - kein Zaudern , denn sie weiß um ihre Stärke . Im
zweiten Kriegsiahr ehrt Rumänien das Gedenken der Toten nicht nur
im Stolz auf ihre Waffentaten , sondern ist fest entschlossen , ihre Oufermit dem Endsieg zu krönen .

Erfolgreiche Bandenbekämpfung nördlich von Brjansk
74 Lager mit 360 Wohnbunkern und 157 Kampfständen ausgehoben

Italiener versenkten im Mai 88 000 BRT .

Rom , 2. Juni . Im Lause des Monats Mai versenkten italienische
ll - Bo 0 1 e und Torpedoflugzeuge im Mittelmeer und im
Atlantischen Lzean 13 englische und nordamerikanische Handelsschiffe
mit 88 000 BRT . Im gleichen Zeitraum wurden von Luft - und See »
streitkrästen ein feindliches U -Boot im Mittelmeer versenkt , ein
Kreuzer und drei Zerstörer durch Torvedoschub schwer be¬
schädigt . Italienische Lust - und Seestreitkröste beschädigten int Mai
fieben feindliche Sandelsdamvser schwer .

4 93 englische und nordamerikanische Flugzeuge
wurden im Mittelmeerkampsabschnitt von Luststreitkräften und Boden¬
obwehr der Achsenmächte abgeschossen .

Flugzeuge der Achsenmächte flogen im Lause des Ma , 24 An -
grissssliige . Hiervon richteten sich 5 aus Bone , 4 aus Liserta . 3 aus
Dschidschelli , je 2 aus Susa . Sfor , Bougie . je einer aus Morsa Matruk ,
Oran , Gabes und den Sudan , sowie Jtalienisch -Oftasrika .

lig
yieüeidtl
s Brillen.

Das Blutgeld im Judensäckel
• Riesenskandal in 11621 . zeigt wieder einmal , wie der Jude am kriege verdient

as . Berlin , 8 . Juni . ( Eig . Drahtbericht unserer Berliner Schrift -
Leitung .) Die Beriudung der US . - amerikanischen R e -
gierungsbehörden scheint nun salbst einigen Amerikanern be¬
denklich zu werden . Wie die amerikanische Zeitschrift „ Time " be¬
richtet , greift beispielsweise der amerikanische Journalist Kipp -
I i n g ê r in einem Buch dieses Thema auf , indem er feststem .» daß
das amerikanische Judentum sich in die Regierungsstellen dränge , wo
«» beute schon einen unverhältnismäßig großen Prozentsatz ausmache .
Damit verrät uns Kivvlinger nun allerdings nichts Neues , auch nicht
mit der Mitteilung , daß Roosevelt diese Entwicklung . bisher
gefördert hat . Wir wissen ohnehin , daß es in der Umgebung des
amerikanischen Präsidenten von Juden wimmelt , daß seine Reden von
dem Juden Rosemann gemacht werden , der stärksten Einfluß auf
den Präsidenten ausübt . Wir wissen , daß der Jude Morgenthau
mit den Geldern des amerikanischen Steuerzahlers den Rooseveltschen
Krieg sinanziert und wir kennen all die anderen Bekannten Juden ,
die den sogenannten Gehirntrust Roosevelts bilden . Interessant ist die
Mitteilung Kivvlingers , dckb es Roosevelt nun aber doch für zweck¬
mäßig hält , die Juden etwas mehr in den Hintergrund zu schieben ,
weil ihm seine Freundschaft mit den Juden und der allzu enge Ver -
kehr - rnit ihnen für seine Wiede -rwah l im Herbst 1944 ge -
jährlich werden könnte . Die Anordnung Roosevelts , daß nur solche
Firmen Rüstungsaufträge erhalten , die keine antisemitischen Tenden¬
zen zeigen , bezweckt nach Kipplinger nichts anderes , als das allzu
auffällige jüdische Element aus denk Rampenlicht der Regierung in
die dunklen Regionen der Rüstungsindustrie abzuschieben .

Wenn Kipplinger allerdings hofft , daß dann das „Wirken " der
Juden weniger stark in die Erscheinung tritt , so irrt er sich . Die
Juden selbst sorgen in ihrer Raffgier dafür , daß es zu immer
neuen Skandalen kommt . So muß sich ja jetzt ein Unter¬
suchungsausschuß des US .-amerikanischen Repräsentantenhauses mit
Bem Juden Kaplan befassen . Dieser Jude , der sich durch den
Rainen Monroe zu tarnen versuchte , hat sich in bet ungeheuerlich¬
sten Weise dadurch bereichert , daß er gegen riesige Provisio -

. n e n Rüstungsaufträge „vermittelte "
, vor allem natürlich an jüdische

Firmen . Die Basis seiner Geschäftstätigkeit war dabei seine „Freund¬
schaft

"
zu,hohen und höchsten Regierungs - und Militärstellen die er

auf luxuriösen Festen in seinem Haus zu ködern pflegte . Natürlich
konnte sich Kaplan in der Verhandlung des Untersuchungsausschusses
an nichts erinnern . Wohl aber kam zutage , daß sein Bruder Samuel
ein ähnliches Gewerbe treibt . Er „berät die Regierung in Texlil -
fragen "

. Das alles ist ein hübsches Beispiel , aber eben doch eines
von vielen für das Wirken der Juden in 'bet Umgebung Roosevelts
unb ein hübsches Beispiel - dafür , wie bie Juden am Kriege

Die rumänischen Soldaten , erklärte Staatsrat Dr . Eosmo , seien
uicht nur für die Ideale des rumänischen Volkes gefallen , sondern
gleichzeitig für die Ideale des neuen Europa , die sich mit
benen des rumänischen Volkes völlig deckten . Die neue Welt werde
tn Feuer unb Blut geschaffen , und im Zeichen biejes Gebotes kämpfe
Rumänien mit der gleichen Einsatzbereitschaft wie bisher an der Seite
ber Solbaten Deutschlands Italiens an der großen europäischen Ver -
tetdiguiigssront . Deshalb gedenke das rumänische Volk an seinem
Heldengedenktag auch ihrer in kameradschaftlicher Verbundenheit .

Dann sprach Oberst S a n e s c u von der Provagandaabteilung des
® enerqlfta6es . Er wies u . a . darauf hin , daß die 25 gefallenen
rumänischen Generale , die 41 Obersten , 63 Oberstleutnants und mehrere
laufenb anbere rumänische Offiziere , bie Unteroffiziere unb Soldaten
der Welt nachdrücklich den Willen Rumäniens gezeigt hätten , seiner
Aufgabe als Wächter im Osten nachzukommen . Die Ovferbereitschast
aller sozialen Schichten des rumänischen Volkes sei die beste Gewähr
für Den Steg gegen einen Feind , der unter der Maske einer „ prole¬
tarischen Sendung nur jahrhundertealte Unterjochungsbestrebungen
verberge

verengen und die Banditen in das Innere des Kessels zurückzu¬
treiben . Oft versuchten die Bolschewisten auszubrechen und wählten
dabei vor allem jene Stellen , an denen landeseigene Verbände ein¬
gesetzt waren . Sie wurden aber jedesmal blutig abgewiesen . Am
27 . Mai waren bie Banden Bereits praktisch vernichtet , doch bauerte
das Durchkämmen des unübersichtlichen Geländes und das Ausräuchern
der letzten Schlupfwinkel noch zwei weitere Tage .

Die Verluste der Bolschewisten waren auch bei dieser Aktion sehr
beträchtlich . . Sie betrugen rund 1500 Tote , 120 Gefangene unb
2400 Zivilisten , bie bet Teilnahme an Sabotageakten verdächtig der
militärischen Gerichtsbarkeit zugesühri wurden . An Waffen , Muni¬
tion und Ausrüstungsgegenständen fielen über 270 Maschinengewehre
und Handfeuerwaffen , 60 000 Schuß Jnfanteriemunition , 5000 Wurf¬
granaten verschiedener Kaliber , große Mengen an Sprengmunition ,
ferner Fernsprech - und Funkgeräte , Fuhrwerke , Fallschirme und
Schanzzeuge tn unsere Hand . Insgesamt wurden 7 4 Lager,mit
360 Wohnbunkern und 157 Kamofständen ausgehoben . Diese Zahlen
lassen nicht annähernd die tatsächlichen Verluste des Feindes er¬
kennen , denn jedesmal hatten die Bolschewisten beim Rückzug aus den
einzelnen Verteidigungsstellungen ihre schweren Waffen unb ihre
Toten in den Sümpfen versenkt

Unsere Bereitschaft zu harter Pflichterfüllung wie zu blutigen
Opfern . | o schloß Oberst Banescu . entspringe der Eewibheiftdes
Endsieges an der Seile unserer deutschen , italienischen » und
anderen verbündeten Kämpfern . Unser Vertrauen in den Sieg ist
unerschütterlich : denn es ist die logische Konseauenz der loyalen und
entschlossenen Zusammenarbeit aller Kräfte . der Achse . Darum be¬
kennen wir uns an diesem Tage des Gedenkens an die gefallenen
Toten zur Erfüllung ihrer Gebete durch bie Verstärkung aller Energien
™ iranischen Heere ,

Laval über die Ziele feiner Politik
Vichy 2 . Juni . Am 31 . Mai fand in Vichy vor dem Gefallenen -

Denkmal die Dekorierung der nach Frankreich zurückgekehrten Militär -
mt | | ton tn Tunis mit den Kreuzen der Ehrenlegion statt . An der
deremonte nahmen Regierungschef Laval , Botschafter de B r i n o n .ve

^ chiedene französische Generäle sowie Vertreter der Achsenmächte

? •*> Anschluß an diese Ordensverleihung hielt der französische
Ministerpräsident Laval eine mit großem Beifall aufgenommeneÄeoe , tn der et betonte , daß er sich bereits vor d e m Kriege be¬
müht habe eme Verständigung mit Deutschland unb
31 a 11 e n herbetzuführen . Das Ziel seiner Politik sei auch heute
n ^ t nur ein angenehmes Verhältnis in ben Beziehungen Frankreichs
3U Deutschland unb Italien herbeizufübren , sondern er sei bemüht
herzliche Beziehungen zur Achse herzustellen Er werde
feine bisherige Politik mit dem Ziel . Frankreich einen ehrenhaf¬ten Platz im neuen Europa zu sichern , mit Nachdruck fott -
setzen . Die Mitwirkung Frankreichs am Arbeitseinsatz sowie die Teil¬
nahme der französischen Legionäre an den Kämpfen in Tunesien
unb im Osten seien ein sichtbarer Ausdruck des Willens Frankreichs
bie Achsenmächte in ihrem Kampf gegen bie gemeinsamen Gegner , u
unterstützen .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
Berlin , 2 . Juni . Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen

Kreuzes an General der Artillerie Ernst -Eberhard Hell , Komman¬
dierender General eines Armeekorps ; Generalleutnant Robert Meiß¬
ner - Kommandeur einer Infanterie -Division ; Major Erwin Koch ,
Batalllonskommandeur in einem Grenadier -Regiment ; Oberleutnant
d . R . Wolf Recktenwald , Führer einer Radfahr -Schwadron ;
Feldwebel Karl Pirner , Zugführer in einem Grenadier -Regiment .

Auf Vorschlag des Reichsmarschalls verlieh der Führer das Ritter¬
kreuz an Hauptmann Petzold , Gruppenkommandeur in einem
Kampfgeschwader .

verdienen . Die US .-Amerikaner erhalten durch Roosevelt selbst
einen anschaulichen Unterricht über das Wirken der Juden , einen
Unterricht , der offenbar nicht ganz ohne Erfolg bleibt .

Der Verjudung der Plutokraten tritt die Verjudung bej
Sowjetunion ebenbürtig zur Seite . Moskau zeigt , so schreibt
bas norwegische Blatt „ Aftonvoste n "

, wie sich eine kleine Minber -
beit in kürzester Zeit unter Außerachtlassung aller Begriffe der Mensch¬
lichkeit zur brutalen Unterjochung der Mehrheit aufgeichwungen hat .
„ Für ben gewöhnlichen Menschen ist im Sowjetparadies der B e -
griff des Juden und bes Bolschewisten stets ein
unb dasselbe gewesen “

,Jo habe z. B . Quisling im Jahre 1930
nach seiner Rückkehr aus dem Osten festgestellt .

Man könne aber auch einen gewiß unverdächtigen Zeugen , näm¬
lich ben Englänber Douglas Reed , der im Jahre 1937 Eden nach
Moskau begleitete , als Beweis für ben jübischen Terror bei den
Sowjets anftihren . Dieser Brite schildert in einem Bericht , welchen
Schikanen er von feiten der bolschewistischen ZensurBe¬
hörden ausgesetzt war , als er feine Berichte kadeln wollte . In
diesem Zusammenhang stellt Reed fest , daß das gesamte sowjetische
Zensurdepartement ausschließlich aus Juden besteht . Er habe jeden¬
falls nicht ein ?n einzigen Beamten in dieser Behörde angetroffen , bet
nicht Jude war , unb der nicht auch schon äußerlich den Juden auf bas
Haar glich , die er früher in New York , Berlin , Wien ober Prag an -
getroffen habe . Reed beschreibt beftn den - Typ der Salon -
bolschewksten mit manikürten Fingernägeln , rundlichfett , wohl¬
gekleidet , wie eine Art Stutzer austretend .

Kein Wunder , daß die Politik und die Kriegführung der Anti¬
achsenmächte von den Hebräern bestimmt werden , wenn

'
jüdische

Methoden von der USA .-Regierung offiziell , ohne jehe Scham , ange¬
wandt werden . Diese jüdischen Methoden treten besonders klar in der
vön uns schon verzeichneten Mitteilung des für die US .-amerikanische
Agitation tn den südamerikanischen Staaten zuständigen Mannes ,
Nelson Rockefeiler , zutage , daß nämlich die USA . 14 Millionen
Dollar für Anzeigen vorgesehen hoben die durch das Büro Rockefeller
an die südamerikanische Presse gegeben werden sollen . Damit macht
man die , Bestechung zum offiziellen Reglernngs -
vrogr a\ m m Washingtons , denn daß es sich hier um den größten Be¬
stechungsskandal der Welt handelt , um den Versuch des Judentums ,
bie südamerikanische Presse für seine Zwecke und Ziele zu kaufen , liegt
auf der Hand . Dabei sind bie 14 Millionen Dollar freilich nur ein
Teil bes Dollarsegens , bet sich über Sübametila ergießt , um dieses
Land ben Wünschen Washingtons , b . h . ben Wünschen der jüdischen
Kriegstreiber gefügig zu machen

Die Tapfersten der Tapferen
250 Eichenlaubträger der Wehrmacht .

Die gestern gemeldete Verleihung bes Eichenlaubs zum Ritter¬
kreuz bes Eisernen Kreuzes an ben 250 . Solbaten der deutschen Wehr
macht fällt zeitlich fast zusammen mit dem drillen Jahrestag
der Schaffung dieser hohen Tapferkeitsauszeichnung . Durch die Ver¬
ordnung des Führers vom 3 . Juni 1940 wurden die Bis dahin gültigen
Bestimmungen über bie Verleihung bes Eisernen Kreuzes bah in er¬
weitert , daß als neue Stufe zwischen dem Ritterkreuz , das mit brr
Verordnung vom 1 . September 1939 geschaffen worden war , und dein
Eroßkreuz nun das Eichenlaub zum Ritterkreuz HIn »u -
trat , zu dem auf Grujtb einer Verordnung vom 28 . September 1941
die Schwerter und die Schwerter mit Brillanten gestiftet wurden . Die
Verleihung des Eichenlaubs zu einem Orden bedeutete dabei nichts
grundsätzlich Neues . Zwei der ältesten Orden bes Königsreichs
Preußen konnten bereits früher mit Eichenlaub verliehen werden ,
nämlich der Role Adler Orden und der Pour le mörite . Friedrich
Wilhelm III . war es , bet diese Erweiterung bes Ordenswesens schu !
Das Eichenlaub sollte nach bet eigenhändigen Aufzeichnung des
Königs zunächst „Sinnbild bes Deutschverdienstes " sein , dann ober
auch Erinnerungszeichen an bie verewig !« Königin Luise , ihr Leben
unb ihren Heimgang sein . Dabei sei darauf verwiesen , daß auch bas
von Friedrich Wilhelm III . geschaffene Eiserne Kreuz ebenfalls als
Symbol das Eichenlaub trug , nicht Palme ober Lorbeer , sondern btc
Blätter bes stärksten unb ebelftenjBaumes bet beutschen Heimat . Fand
sich also schon bet früheren Orden das Eichenlaub , so war die Ser
leihung der Schwerter als Erhöhung der Auszeichnung etwas Neue ?
Viele Orden kannten die Schwerter als Zusatz , nämlich als Zeichen
dafür , daß der Orden für militärische Verdienste verliehen worden
war . Die Schwerter zum Eichenlaub hingegen sind eine wesentliche
Höherstufung , sie bedeuten gewissermaßen eine Zweitvetleihung bes
Eichenlaubs . (Die „Schwerter " würben bisher an 29 Soldaten der
deutschen Wehrmacht verliehen und an ben japanischen Großadmiral
Yaniamoto , Schwerter mit Brillanten sind bisher an 6 Soldaten der
deutschen Wehrmacht verliehen worben , zuletzt an Generalfeldmarschall
Rommel .)

Äußerlich ist das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes in Größe , Form und » Aussehen dem bes Ordens Pour le
m6rite gleich . Allerdings war es beim Pour le merite aus Bold ,
während bas Eichenlaub zum Ritterkreuz entsprechend dem silbernen
Rand des Ritterkreuzes ebenfalls aus Silber ist . Dieses Eichenlaub
wird für persönlichen Einsatz verliehen , während das Eroßkreuz ftn
erfolgreiche Kriegführung aus einer etwas anderen Linie liegt . Es
sei auch Darauf verwiesen , daß das Deutsche Kreuz nicht etwa
einen Zwischenotden in der Folge b #r Klassen des Eisernen Kreuzes ,
darstellt . Das Ritterkreuz des E K . rann für eine einzelne besonders
kampfentscheidende lapfetieitstat verliehen werden Die Verleihung
setzt voraus , daß eigener selbständiger Entschluß , hervorragende
Tapferkeit und ausschlaggebende Erfolge für bie Kampfführung im
großen gesehen die Tai bedingt haben . In diesen Bestimmungen
kommt dem Wörtchen „unb “ eine besondere Bedeutung bei . Dem¬
gegenüber sollen durch das Deutsche Kreuz in Gold eine Reihe von
außergewöhnlichen Tapferkeitstaten , bezw . vielfache hervorragende
Verdienste in der Truppenführung ausgezeichnet werden .

3Hs erster Soldat der deutschen Wehrmacht erhielt das Eichenlaub
smn Ritterkreuz des Eisernen der damalige General Dietl . Die Ver¬
leihung wurde vom Führer in jener historischen Sitzung des Reichs¬
tags vom 19 . Juli 1940 bekanntgegeben , in der der Führer Hermann
Göring zum Reichsmarschall ernannte ünd ihm das Eroßkreuz bes
E K . verlieh . Die nächsten Eichenlaubträger waren drei Flieger -
helben : Mölders , Ealland und Wick , bann folgten drei bekannte
ilbootkommandenlen : Prien , Kretschmer und Schenke . Als 10 . Soldat
der deutschen Wehrmacht erhielt der damalige Generalleutnant Rom¬
mel das Eichenlaub . Auch heute zählt die nun länger gewordene Liste
der Eichenlaubträger Helden aller Wehrmachtteile auf , Generalfeld¬
marschälle , Generale ebenso aber auch junge Offiziere , sowie Feldwebel
und Unteroffiziere sind Träger dieser hohen Tapferkeitsauszeichnung .
Auch hier kennt die Wehrmacht des nationalsozialistischen Deutsch¬
land nur die Tapferkeit , die Tat , nicht aber Ränge ober Klassen . So
folgt in bet Liste der 250 bem Hauptmann der Oberfeldwebel , diesem
der Äapitänleutnant , diesem der Generalfeldmarschall und diesen -
wieder der Unteroffizier . Ebenso sind alle Waffengattungen
in dieser Liste der Tapfersten ber Tapferen vertreten . Grenadier - und
Panzerregimenter stellen bie Ritterkreuzträger , ebenso ober auch die
Eebtrgslruppen , die Sturmgeschützabteilungen , bie Reiterschwadron
wie die Aufklärungsabteilung . Dazu kommen bie Eichenlaubträger ber
Waffen U , Sturzkampsflieger , Jagdflieger , Schlachtflieger , Nachtjäger ,
Fernaufklärer sind Träger des Eichenlaubs , wie bie Ubovtkomman -
danten , die Kommandanten von Hilfskreuzern , Offiziere der Schnell
boote , der Minenfuchflollillen , um nur einige herauszugreifen . Von
den uns verbündeten Truppen erhielten das Eichenlaub zwei verdiente
Offiziere , nämlich der Führer der 6. rumänischen Jnfaifterie -Diviston
Generalleutnant Lasea und der damalige Kommandeur der spanischen
Legion Generalleutnant Munoz Grande .

Alle diese Träger des Eichenlaubs setzten alles ein für den Frei¬
heitskampf Deutschlands , manche von ihnen blieben auf dem Feld der
Ehre . Die Lebenden wie die Toten sind für das deutsche Volk eine
Mahnung , sich stets dieser Helden würdig zu erweisen

Berlin , 2. Juni . Die gegenwärtige Ruhe an ber Front nutzen
unsere Truppen dazu aus , mit den bolschewistischen Sanben
im rückwärtigen Gebiet aufzuräumen . Wie bet Wehrmachtbericht vom
30 . Mai melbete , wurde im mittleren Abschnitt der Ostfront eine
zweite SäubetungsaHibn - zum Abschluß gebracht . In bett dichten
Sumpfwäldern nördlich Brjansk hallen sich etwa 2000 Banditen
und weitere rund 2500 zur Teilnahme an Terrorakten gepreßte
Zivilisten eingentstet , zahlreiche befestigte Lager ausgebaut und
deren Zugänge durch Minensperren . und Kampfstellungen gesichert .
Mit ihren Moskauer Auftraggebern standen sie in Funkverbin¬
dung und von dort aus wurden sie auf dem Luftwege auch mit
Waffen und Munition versorgt .

Arn 21 . Mai begann der konzentrische Angriff deutscher und
landeseigener Verbände . Schon am ersten Tage wurde der Ring um
das Bandengebiel geschlossen . Das weitere Zusammenvressen der
Banditen auf einen engen Raum verlangte von unseren Truppen
große Anstrengungen da die Angriffe oft durch hüfthohes Mootwasset
und tiefe Moraste ootgelragen werden mußten . Minengürtel und Be¬
festigungsanlagen zusammen mit bet hinterhältig .en Kampfesweise , der
Banbiten brachten weitere Erschwerungen .

Dennoch gelang es im zügigen Vorgehen , dey Ring schnell zu
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Reichsraum Böhmen und Mähren
Von Johann, » Moeller

Soeben erscheint im Volk , und Reich -Verlas , Prag und Ber¬
lin , hcrausgegcben von Friedrich Seitz , als eine meitumentalc
Veröffentlichung von besonderer Schönheit und Bedeutung das
„ Böhmen - und Mähre n -V u ch"

, eine »usammenfafsende
Darstellung des Begriffes „ Volkskainvf und Reichsraum " mit
Besug auf die dem Erohdeuischen Reiche 1938/39 wieder cinver -
leibten Sudetcnländer .

. . ^ aatssckretär beim Reichsprotektor , Karl Hermann Frank ,
2/1 tutäitd ; nt einer von der autonomen Protektoratsregierun » ein »
oeruiencn lschcchnchcn Erotzkundgebuntz , in Anwesenheit des Etaatr -
vrasrdcnten Dr . Hacha , „Aug in Auge mit dem Tschcchcnvoit "

, eine
oom -̂ Ichechentum als bedeutendes Ereignis aufgefatztc Rede gehalten .

. " Um Gesinnung und Einsatz " war etwa das gleiche , das
vor 1938/39 bin Tenor vieler Stilübungen im Europa des Versailler
Vertrages lieferte . Als eine von höchster Autorität kommende Aus -

•«2CUlUtI-9 . ^ emas im Groben erscheint jetzt das Böhmen -Mähten -
Vuch , in besten Einführungsaufsatz , wie in einem zweiten Beitrag , der
Staatssekretär den Erundton gibt für eine grotzartige Eesamtdar -
stellung jenes wichtigsten mitteleuropäischen Raumes , der - heute wieder
das Kern land des Reich es bildet . Dieses Kernland spiegelt
mehr als jeder andere Reichsleil das Schicksal des ganzen '

Reiches .
Die Eingliederung des böhmisch -mährischen Raums war , als klarsterBeweis für die ordnende Kraft des Reichsgedankens , das bedeut -

samfte Probestück der feit 1938 neu erstandenen Reichswirklichkeit .
<

T
, ' c Wirklichkeit kann kein Dokument unwiderleglicher sprechen ,als dieses Buch mit . seinen 257 Tert - und 206 Bildseiten , seinen 391 ,

zumeist für dieses Buch neu anfgenommenen prächtigen Einzelab -
seinen 76 Karten und 3farbigen Kartenbeilagen . Richt eine

gerichtliche Tatsachen zurechtbiegendc „Propaganda " versuch ! hier
zu überredens die Geschichte selbst erweist eindeutig das Recht des
Reiches auf die Wiedereinbeziehung dieses Raumes in seine aus -
schliehlich politische Verantwortlichkeit . Das Reue Europa mutz aus
organischen Zusammenhängen erstehen : deshalb ist jede Erkenntnis
einer europäischen Wahrheit ein Beitrag zu seiner Grundlegung .

3n den Untertanenverzeichnissen der Zeit nach dein 36jährigen
Krieg finden sich unter den 800 000 Bewohnern Böhmens nur 300 000
mit tschechischen Namen . In diesem Verhältnis liegt der Schlüssel für
ben ungefähren nationalen Besitzstand des Raumes . Bei gleicher
Fortvflanzungsstarke - beider Völker hätten zu Anfang des 20 . Jahr -
^ lUterls nicht 6 Millionen Tschechen nur 3 Millionen Deutsche gegen -
überstehen dürfen , sondern das Verhältnis hätte etwa das umgekehrte
lern müssen . Viel deutschstämmiges Blut jlob aber in die mittleren
und oberen Leiftungsselder des tschechischen Volkes und beeinflußte
damit sein Leistungsprosil entscheidend , ja cs setzte das Tschechentuin
erst in den Stand , die sichtbare Kulturangleichung zu vollziehen . Die
Drutjchen haben dem Lanb » immer die grötzien Kuliurwerte gebracht :
in Wahrheit sind die Germanen die Hausherren des Landes gewesen
und geblieben Wie tief die Gründe dieser Entwicklung verankert
liegen , erweisen die im Lause vieler Jahrhunderte rnitzglückten Ver¬
suche slaibischer Staatsbildungen , die immer jum Scheitern verurteilt
waren . Aber bei allen erfolgreichen Versuchen , Erotzstaaten zu schassen ,ist Böhmen beteiligt , wenn nicht gar im Mittelpunkt gewesen . Boi '
Deutschtum empfingen die Westslawen die Städte unb . das deutsche
^ cht , die Bürger , Handwerker und Bergleute , überhaupt di « stän¬
dische Gliederung : in diesen Ländern baute das Deutschtum nicht
anders als in der Heimat und bestimikite in Böhmen auch den Mut »
mäßigen Aufbau des Slawentums .

Der Leser des groben Böhmen -Mähren -Werkes gerät , von Druck¬
seite zu Druckseite , von Karte zu Karte , von Bild zu Bild , in stei¬
gendem Matze unter ben Eindruck dieser geschichtlichen Entwicklung
von Schicksalscharakter . Aus jedem der dreißig Beiträge bester Ken -
ner des Landes erkennt er immer von neuem , win künstlich diesen
geichichtsbildenden Kräfien gegenüübcr die tschechoslowakische Staatr -
bilbung von 1919 war . Hätten in den Pariser Stieben,pttßanb »
lungen von 1919 nicht Männer entschieden , für die Geschichte „nut
eine Kette von Jahreszahlung " war , so hätte eine unabhängig «
..Tschechoslowakei "

nicht entstehen können . Daß Böhmen und Mähten
unfähig waren , aus längere Dauer die Herrschaft aus benachbart «
Gebiete auszudehnen unb gegen Deutschland feste Stellung zu be¬
ziehen , daß ein Eebilbe wie btefet Staat auseinanderbrechen mußte ,
war eine Selbstverständlichkeit . Die Tschechoslowakei war ein Versuch
der Westmächte , das im deutschen Raum angestedeltc Slawentum in
ben Dienst bet Einkreisung Deutschlands zu stellen : die Rückgliederung
Böhmens unb Mährens stellte lediglich die natürlichen Zusammen¬
hänge wieder , her . Wer diese Erkenntnis etwa noch anzweifelt , braucht
nur die Bilder aus der Benejch -Zeit zu betrachten : Benesch im Kreml
mit Stalin , Molotow und Litwinow : Benesch mit dem Botschafter
Moskaus bei der Unterzeichnung des Beistandspaktes mit den So¬
wjets ; General Eamelin mit seinem Stabe bei einem Manöver der
tschechischen Armee usw . ' dies alles inmitten des Reichs , zwei Eiscn -
bahnstunden von seiner Grenze , fünf Stunden von seiner Hauptstadt
entfernt , innerhalb eines Volkes , dessen Kraft weder früher aus¬
reichte , sein Land zu besiedeln , noch in der jüngsten Zeit , das
deutsche Siedlungsland mit eigenen bäuerlichen Kräften betten ju
entreißen , die es zum gemeinsamen Nutzen beider Völker geschaffen
hatten .

Di » Form , in der das Heiß '
sche Buch die Elite der Kenner des

Problems zusammenjührt , rechtfertigt den höchsten Grad von Bewun¬
derung ; inmitten des größten Existenzkampfes seiner Geschichte er¬
zeugen die geistigen Kräfte des deutschen Volkes , trotz Papiernot und
Arbeitseinschränkung , ununterbrochen eine erstaunlich « Füll « politischer
Standardwerke , und zu den schönsten gehört dieses aus vorzüglichem
Kunstdruckvapier hergestellte Buch mit rund 460 Seiten und 470 Bil - |

Schwere Abwehrkämpfe am Kuban - Brückenkopf
Durchbruchsoersuche der Sowjets abgeschlagen . — Wirkungsvolle

Au » dem Führerhauvtauartier , 3. Juni ( Funkmeldung ) . Dos Ober -
femmenbe der Wehrmacht gibt bekannt :

An der Ostfront des Kuban . Brückenkopf « , bauten bi «
schweren Abwehrkämpfe an . Dorstöze unb Durchbruchsversuche feind¬
licher Infanterie und Panzerkräft « brachen im rusammengesaßten
Feuer aller Waffen zusammen , oder würben schon in der Bereitstellung
zerschlagen . Da » Eingreifen starker deutscher Rahkampfsliegerverbänbe
trug zu diesem Abwehrerfolg wesentlich bet . .

An der übrigen Ostfront wurden bei eigenen Ttotztruvvunterneh -
mungen zahlreiche Kampsstände gesprengt unb dem Feinde blutige
Verluste zugefügt .

Die Luftwaffe griff mit starken Kräften wichtige Rachschubstütz -
punkte des Feindes im mittleren Abschnitt der Ostfront an und
bombardierte besonders heftig die Bahnanlagen von Kursk . Jagd -
und Zerstöreraeschwader , sowie Flakartillerie schossen gestern
83 Sowjetflugzeuge ab .

Schläge der Luftwaffe gegen Rachschubstützpunkte de » Feindes . —

Sei Einzelflügen britischer Flugzeuge in das Küstengebiet der
besetzten « estgebiet « wurden fünf Flugzeuge adgeschossen .

Schnell « deutsche Kampf fliegerstaff ein griffen gestern iw ^ Tiefflug
einige Ort « in SSdostengland . darunter I p f w t ch , mit
gutem Erfolg an . . Ein Flugzeug kehrte nicht zurück .

Oer italienische Wehrprachtbericht
Rom . 3 . Jüni . , Funkmeldung ) Der itali ^ ifche Wehrmachtbericht

vom Donnerstag hat folgenden Wortlaut :
Das - auptauortier der Wehrmacht gibt bekannt :

Gegen Panielleria nahm der Feind mit See - unb Luftstreit -
tteften di « Beschießung bzw . Bombardierung wieder auf . Ein
Flugzeug wurde von der Artillerie der Insel abgeschosien . Außer ben
im gestrigen Wehrmachtbericht gemeldeten Flugzeugen wurden rwei
weitere Flugzeuge bei Porto Torres und Sant Antiox » von den Flak -
botterien der Sasel Sardinien abgeschosien .

83 Sowjetflugzeuge abgeschosien .

bern und Karten . Das tn drei Jahren vorbildlicher Arbeit geschaffene
Werk ist ein Mustererzeugnis deutscher Buchkultur . Sein grobe » , fast
auadratisches Format erspart dem Betrachter das Hin -, und Herwenden
der Bildseiten , weil alle Bilder , ob Hoch - , ob Querformat , schaugerecht
betrachtet werden können . Hm Tuirneshöhe überragt das Buch alles
politische Eelegenheitsschrifttum : es ist ein wirkliches Monument , er¬
richtet zu Ehren jenes Stückes Europa , das nach dem Willen der
Friebensmacher von Versailles immerwährender Brandherd im deut¬
schen Lebensraum sein sollte , da » aber durch entschlossene Tat einer
auf wahre Befriedung Europa » gerichteten Politik seiner friedlichen
Bestimmung als dessen fruchtbares Herz - und Kernland wieder zuge¬
führt wurde .

Das Funktionieren und die Beibehaltung der gegenwärtigen
rechtlichen Konstruktion fetzt allerdings , wie Staatssekretär Frank fest¬
stellt , auf tschechischer Seite Loyalität - und guten Willen voraus : es
liege im Interesse des tschechischen Volles selbst , „ sich zu einer klaren
Erfassung der geschichtlichen Wahrheit und seiner wirklichen Lage und
Bedeutung inmitten de » deutschen 80 -Millionenvolkes zu erziehen . Bei
einer unvoreingenommenen Betrachtung bet geschichtlichen Entwicklung
wie der Grotzraumtendenzen der europäischen Gegenwart , werde es sich
sagen müsien , daß „ die unbedingte politische Ein - und Unterordnung
seiner partikulären Interessen unter die Reichsinteressen Gebot ele .
mentere politischer Vernunft " sei . Diese Einsicht muß dem tschechischen
Volke in bet Tat gewünscht werden . Die beiden herrlichen Kultur¬
länder Böhmen und Mähren , heute „ wieder fester denn je in Deutsch¬
land liegend "

, genieben in stürmischer Zeit den Schutz eines starken
Volkes , der ihnen Frieden , Arbckit und Wohlfahrt verbürgt : Wider¬
sinniges ist beseitigt , alle , gekünstelten Versuche , die beütschen Züge
aus dem Antlitz der Sudetenländer zu beseitigen , sind gescheitert :
„ Die Geschichte Böhmens und Mähren » hat ihren Sinn zurücker¬
halten " : dafür spricht überzeugend da » hier gewürdigte vorbild¬
liche Druckwerk .

Kurze Umschau
Der erfolgreiche italienische Tarvedoflieger Oberleut¬

nant Etonni . der fünfmal int italienischen Wehrmachtbericht
wegen seiner Leistungen namentlich erwähnt wurden war , ist einem
Flngunfall » um Opfer gefallen . Oberleutnant Eionol
hatte bei seinen Angriffsflügen u . a . einen Zerstörer und einen
10 000 BRT . großen Dampfer versenkt und einen Dampfer von
6000 . BR » schwer beschädigt .

Ministerpräsident General R e d i t s ch besuchte eine fünfte Gruppe
serbischer Jungbauern , die nach einem zehntägigen Vor -
bereiiungskursu » in Belgrad nunmehr nach Deutschland abgereist ist .
um sich mit ben Methoden der deutschen Landwirtschaft vertraut zu
machen . Der Mintsterpräsident richtete an sie eine kurze Ansprache , in
der er st« aufforderte , sich der Neuordnung der neuen Auffassung wür¬
dig zu erweisen .

Die »wischen Iran . Irak und Ägypten angebahnten Wirt -
schaftsverhandlungen . die auf Verstärkung des gegenseitigen Autzeu -
handel » abzielen , sind , wie Stefani meldet , gescheitert , da Iran die er¬
forderlichen Lieferungen nicht ausführen kann .

Wie au , Madras gemeldet wird , ist Allah Pitschau . Mitglied
des Arbeitsausschusses der allindifchen - Moslem -Liga . Sekretär der
Brovinzial -Moslem -Liga und Mitglied des Berteidigungsausschuffer
bet Moslem -Liga , von allen drei Bosten au » Protest gegen die pro -
britische Haltung yinnahs yandhie gegenüber »urückrutreten .

Auf Leranlasiung der japanischen Regierung wurde am Mittwoch
eine neue Arbeiterorganisation gegründet , die rund 1,3 Millionen in¬
dustrielle und handwerkliche Tagelöhner in ganz Japan umfaßt Diese
neue Bereinigung wird eng znsammenarbeiten mit dem großen In -
duftrieperband . der bereit » vor etwa fünf Jahren ins Leben gerufen
wurde und dessen Grundsatz lautet , dem Staat durch Arbeitsleistung
zu dienen .

Die Blutschuld Englands einwandfrei festgestellt
Die „Times " widerlegt di « u «rl »grn «n Behauptungen Morrison » über den Lustkrieg

Berlin , 2 . Juni » Im Rahmen der ständigen britischen Versuche ,
dr « Welt über die ungeheuerliche eigene Schuld am Beginn de » Luft¬
kriege , gegen unschuldig « Zivilisten hinwegzutäuschen , hat nuerdings
wieder der britische Innenminister Morrison in einer Erklärung
die Behauptung ausgestellt , daß die ersten Bomben , die Verluste
unter der Zivilbevölkerung in diesem Kriege zur Folge gehabt hätten ,
am 16 . 8 . 1940 auf die Orkney - Inseln abgeworien worden
leien . „Wir antworteten "

, so heißt es in Morrisons Erklärung wört¬
lich , „ mit einem Bombenangriff auf militärische Ziele der Insel Sylt
zwei Tage später/ ' Hierzu wird festgestellt , daß von britischer Sette
in der Ra -tzt vom 11 . »um 12 . Januar 1948 — also »met Monate
früher ! — Bomben auf ländliche Siedlungen von Sylt adgeworfen
wurden . ,Die Lügenhaftigkeit der britischen Behauptungen wird übrigens ,
einwandfrei belegt durch eine Meldung bet „ Times "

, bte sie am
13 . Januar 1940 , 36 Stunben nach bem Angriff gegen zivil « Ziele
von Sylt , brachte . Unter ber zynischen Überschrift „ Lichter von Sylt "

heißt es tn biesern Artikel ber „ Times " :
„Das Lustfahrtministerium veröffentlichte gestern folgenbes :

Währenb ber letzten Nacht führten Flugzeuge ber RAF . erfolgreiche
Erkunbungsfliige über -Nord - unb Norbweftbeutschland aus , sonne
Fluge über ber Helgoländer Bucht . Einzelheiten über die ausge¬
dehnten Unternehmungen mit Flugzeugen des Bomberkommandos in
der Donnerstagnacht wurden in London gestern bekannt .

' Während
der gewöhnlichen Patrouillenflüge beobachtete einer unserer Flieger
eine Reihe von Lichtern in bet Rantum -Bay . Sechs Bomben wurden
gelöst . und di « Lichter verloschen . Die Bay liegt an der Küste von

Diese Meldung ist auch in der übrigen britischen Presie er¬
schienen , so 9. B . im „ Daily Telegraph "

.
Wenn es noch eines - Beweise , bedurft hätte , dann wird hier au ,

eigener englischer Quelle eindeutig bestätigt , daß die deutschen
Angaben in jeder Hinsicht zutreffend sind , und daß bet britische
Innenminister ebenso wie seine Vorgänger bewußt bte Unwahr¬
heit sagten . Der Luftkrieg gegen ble zivilen Ziele ist von eng¬
lischer Seite begonnen worden !

Auch von maßgebender italienischer Seite wird nochmal , aus¬

drücklich festgeftellt . daß die englisch -amerikanische Luftwaffe ruetst
mit ben Terrorangriffen gegen bte Zivilbevölkerung begonnen habe
Diese letrorongriffe hätten jetzt Formen unb Ausmaße angenommen ,
bie gegen j e b e s menschliche Empfinben unb gegen , alle
unter »ivilisiertey Völkern geltenden internationalen Vereinbarungen
verstoßen . Zerstörte Schulen . Kirchen , Krankenhäuser , Klöster » und
ganze Wohnviertel der Zivilbevölkerung seien heute nicht mehr ab¬
zuweisende Zeugen dieser Terrormethoden . Vor ber Weltöffentlichkeit
unb ber Geschichte - erhebe Italien gegen biese Terrormethoden A n -
klage gegen bie angelsächsischen Macht e „ die angeblich
Europa bie wahre Kultur unb Freiheit bringen wollten . Die
italienisch « Kriegführung habe im Gegensatz zu ben unmenschlichen
Terrorangriffen bet feindlichen Luftwaffe bisher stets bie Grund¬
sätze der Menschlichkeit , de , Anstandes und die geltenden inter¬
nationalen Vereinbarungen auf strengste einsehalten . -

Auch ber „ Pi « col o " Befaßt sich in einer Schilbetung
'

mü bet
bestialischen Angriffstaktik ber anglo -ametikanifchen Luftsangster .
Mit einem geradezu unwahrscheinlichen Einsatz an Mitteln greisen
die Morbbanbiten neuetbings in Italien auch bie leicht gebau¬
ten Sittinsiebkungen aus bem Lanb « an . Tausenb -Kilo -
Bomben werben aus bie Lehmhütten äbgewotfen . Um eine Herbe unb
den Hirten zu bombardieren , flogen 10 feindlich » Flugzeuge an . Zehn
Meter hoch über - dem Boden fliegend , jagten die Flugzeuge bett
Hirten aus ben bie Flugzeugbesatzungen sogar ihre Pistolen
a b s ch o s s e n . Von Dutzenben von Eeschosien burchbohrt . brach bet
Hirte schließlich zusammen . ,

Di « Amerikaner unb OEnalinber haben , so hebt der „Piceolo " her .
vor , mit bietet unmenschlichen Tat unb bietet Kriegführung eine Blut - .
schulb auf sich Beleben , Die bas sardinische Volk noch nach Generationen '

nicht vergessen wird . ,

Wirbelsturm fordert über 400 Menschenleben
Bangkok , 3 . Juni . Nach Meldungen aus der Landschaft Orissa

in Britisch -Jndicn wurden dort durch einen Wirbelsturm 85 000 Häu¬
ser zerstört . 436 Menschen fanden bett Tob .

Das Äuge
Von Sigismund » . Rabecki .

Welch eine oerwitrettbe Vielfalt von Augen gibt es ! Unb wie
man sie sich vorstellt , so starren sie einen alle an : Ktihaugen , Manbel -
augett , Schlitzaugen : bie gespaltenen Bernsteine ber Katze , die galt »
geränderten im Krovfleibe des Polypen , die rotentzündeten des
Huhnes : die veilchenfarbigen Augen Piemonts , die eisgtünen Skan¬
dinaviens : nachtschwarze , rollende Augen : düstere Erdenrund « ; erntte
braune auf Goldgrund : fluoreszierende , die einen plötzlich wie Mond¬
steine anleuchten . . . und dann einfach liebe Augen — aber sie alle
lassen sich endlich auf zwei Urbilder zurückfühten , von denen sie nur
bte Spielarten ftnb : auf blaue unb aus schwarze , auf Tagaugen unb
Nachtaugen . Die einen sind blau wie ber Himmel . Die anderen sind
schwarz wie der Himmel .

Wahrhaftig , dieses Dius , welches sieht , ist das Wunderbarst «, was
«, zu sehen gibt . Es ist der strahlende Brennpunkt des Lebens , wo man
plötzlich nicht mehr zwischen Körper und Seele unterscheiden kann :
weil sie hier vermählt und zunichte gemacht sind in der höheren Ein¬
heit Geist . Schott allein der unfaßliche Gegensatz der beiden Funktionen
de , Auges , nämlich ber Wille »u sein unb zugleich Vorstellung — ist
fast erschreckenb . Dte Schlange , bie bas Kaninchen einzig durch ihren
Blick zu einem reglosen Häuflein Angst bindet , sie sieht ja doch zu¬
gleich ihr Ovfer , es zeichnet sich auf ihrer Netzhaut ab ! llnd in dieser
genialen Mitte zwischen Seele unb Körper erkennt das Auge Gelb
und Rot , aber auch Wahrheit und Lüge : „ Sieh mir ins Gesicht .

" sagt
bte Mutter zum Äinbc , bas keinen Saft genascht haben will . Ja ,
gerade Kinder haben ein Gefühl für die Eharakierkrast , die im Auge
steckt . Senkt eines fchamvoll den Blick , um sein Gesicht zu wahren ,
um nicht zu erröten , so rufen die Spielkameraden es grausam ganz
schnell beim Namen an — denn sie wissen , daß wer seinen Namen
hort , die Augen unwillkürlich ausschlagen muß : und schon übergießt
ein Purpur das ganze kleine Gesicht . Auch spielen sie „Wer dem an¬
dern länger ins Auge sehen kann " — und ich muß sagen , daß ein
Florettkampf ein K -ndersoiel ist gegen dieses fanatisch « Willensouell !
Erwachsptt «, ja selbst Verliebte , iollten dieses Spiel nicht spielen , weil
fte sich sonst wochenlang vor Verlegenheit nicht mehr ins Gesicht setzen
können . Denn sic haben sich zu tief hinter bie Kulissen geschaut .

Und doch ist dar Auge das Schönste , was es zu sehen gibt : wie
herrlich können einen zwei solche blaue Lichter anleuchten ! Aber streife
beten Lider nur ein wenig hinauf — und Du wirst sehen , wie nah
Schönstes unb Gräßlichstes beieinander wohnen . Und welche Ilber -
sänge weih das Auge : vom Aufblick zu dem Geliebten in bet Um¬
armung , bis zum Nieberbkick auf bas Kindchen in ben Armen ; vom
raum - und ziellosen Säugling -Glick bis zum verglasenden , das heißt
völlig Körper werdenden Blick des Sterbenden : und enblich jenen ,
wo einem bie Augen übergehen unb man nichts mehr sieht vor
Tranen . Ein Auge kann einen heiß burdtbrrntten wie ein Srcnngla » ,
unb doch - zu blauem Eis Dabei gefrieren : benn weil es bireften Zugang
zum Willens » unb Nervenzentrum hat , so beherrscht es souverän alle

Sittnesempsinbungen — es ist stärker als bet ganze Körper . Nie ver¬
gesse ich meine Verblüffung in jener Physikstunbe , wo ich erfuhr , baß
bas Auge — biescr Photoapparat , ber staunen kann — alle Dinge
eigentlich umgekehrt sehen müßte ! Aber es spottet aller Optik , es
sieht bie Welt bennoch aufrecht unb richtig , benn es hat um ber Wahr¬
heit willen Oben unb Unten wieber vertauscht — mit betreiben Kraft ,
bank ber es auch bas innere Bilb ins Außen verlegen kann : benn
setze ich nicht soeben bie Straße mit Fußgängersi vor mit unb zugleich
ben ftraßlenben Blick ber Sixtinischen Mabonna , bie ich mir vorstelle ?
Ja , bas Auge ist wirklich stärket als ber ganze Körper , es kann einen
mit bem „bösen Blick " fürs ganze Leben zu Zunber versengen , unb
nur ein Mittel gibt es dagegen , die blitzschnell vorgestreckte Hand mit
dem „Jettatore " — Zeichen — weil dieses den dämonischen Blicksttahl
durch sein „Du bist es !“ bricht und ins Bewußtsein spaltet .

Die Einsamkeit des Menschen wird durch eines unterbrochen —
durch den Augenblick . Er ist die Verständigung von Seele zu Seele .
Darum ist bas Auge bas genialste erotische Organ . Denn ein neuer
Mensch wirb ia Doch schon vor der Umarmung — schon in jenem
rätselhaften Augenblick , wo sich zwei Augettvaare tief ineinander , ver -
heften : da bereits wird der Keim zu uns gelegt ! llnd dieser Moment
der „ Liebe auf den ersten Blick "

, er streckt seine witternden Fühler so
unendlich weit in Vergangenheit unb Zukunft , baß biese sich jenseitig
schon wieber berühren , unb ineinanber übergehen , unb ber Ring ber
Ewigkeit geschlossen ist . Für einen Augenblick .■Das Auge unb bas Wort , bie unmittelbarste unb bie mittelbarste
Verständigung , diele beiden Gegenpole menschlichen Ausdrucks — sie
find einander zutiefst verwandt Das Auge spricht , und das Wort sieht
einen an . . . Ja , das Auge ist des Leibes Licht , und oft , wenn einen
das wedelnde Aus « eines Sundes anblickt , glaubt man — jetzt , jetzt
wird er gleich »u sprechen anfangen ! — aber nie gelingt es seiner
Sehnsucht , die Klinke zur Sprachtür nieberzudrücken .

„Wär '
nicht bas Auge fonnenhaft — “ sagt ein Dichter , und ein

Dichter ist ein Seher : Goethe » Augen ! — schon ihr « Vorstellung macht
uns innehalten wie jenen Thüringer Bauern , der unbewußt nach ber
Mutz « griff , als ihn btt fttmbe H «rr im Vorbeigehen anfah . . . Es
gibt nichts Größeres als Goethes Augen — außer vielleicht bie ge .
schlosienen , blinben Homers, . der auf ber Büste mit allem , nur nicht
mit ben Augen sieht , nein : schaut . Denn wirklich blinb ist nur ber Tob

3n allen Marmorlichtern sehen wir ben Körper bes olympischen
Zeus spielen , doch statt btt Augen hat tt nur zwei große leere Flächen .
Eine andere Zeit hat versucht , Gott als ein einziges strahlende » Auge
zu gestalten — und mit sollte man ihn auch anders zu jassen suchen ,
jenen Gott , dessen erste lat „ Es werd « Licht !"

hieß .

* Goethe - Medaill « für Profksior Walbschmibt . Der Fühtkt
hat bem Professor Atnolb Walbschmibt in Berlin aus Anlaß btt
Dollenbung stints 70 . Lebensjahres in Wurbiguns feiner Verbienste
als Bilbtzauet unb Maler bie Goetht -Mebaill « für Kunst und Wisien -
schäft verliehen . Reichsminister Tr . Goebbels hat bem Bildhauer in
Berlin zur Vollenbuna seines 70 . Lebensjahres telegraphisch die herz¬
lichen Glückwünsche übermittelt .

Äns RnnfI und Coban
• Kurt Sell nick , Spielleiter an ben Städtischen Buhnen Hannover ,

wurde vom Präsidenten der Reichskulturkammer zum Landesleiter der
Reichstheatetkammer im Gau Süd - Sannovet -BtaUnschweig ernannt
Kurt Eellnick ist ben Wiesbadnern als Darsteller , Spielleiter unb
Lustspielautor bestens bekannt . a .

* Herbert Ulfen , bet seit Iahten als eistet Bassist an bet Wien «
Staatsovet wirkt unb von seiner früheren Tätigkeit am Deutschen
Theater in Wiesbaden noch tn guter Erinnerung ist , wurde von der
Staatsovet Berlin zu mehreren Gastspielen als „ Dsmin “ eingeladen .

* Die Sutti - Aussttllung im Nassauischen Kunftverein . „ Wie sieht
'

der Künstler seine llmwelt ? "
, dies » Frage wirb sich -wohl schon jebet

Besucher einer Ausstellung vorgelegt haben . Die Stille ober Bewegt¬
heit einer Lanbschaft , bie Anmut bes Schreitens eines jungen Mäd¬
chens , bie tiefen so sprechenben Runen eines Gesichtes können wir
wohl alle empfinden , aber sie im eigenen Erleben neu zu gestalten ,
ist allein dem wahrhaft schöpferischen Künstler Vorbehalten . Et versteht
es , auch dem einfachsten Gegenstand etwa » abzugewinnen . Es kommt
eben nur daraus an , aus diesem gegebenen Vorwurf ein Neues
zu schaffen . In bet neuen Schau soll nun einmal gezeigt wer - '
ben , welche verschiedenen AusbtucksMöglichkeiten bem Kunstschaffenden ,
je nach der Technik , die er anwenbet , zur Verfügung stehen . Auch hier
kann man sagen , baß ein « Sanbserttgk «it zu erlangen jebem gegeben
ist . Allein bem echten Künstler ist es Vorbehalten , mit bet Technik
nach feinem Willen »u schalten uyb sie zu einem Teil seines eigenen
Selbsts zu machen . — Gemalt , Gezeichnet , Geformt — so gestaltet sich
jeder nach feinem Können sein Weltbild . — Ein kleiner Querschnitt
durch das Schaffen verschiedener Künstler aus allen deutschen Gauen ,
vornehmlich bet jüngeren Jahrgänge , vermag bas eben Gesagte am
besten zu illustrieren . Die Ausstellung wirb bis einschl . 28 . 6 . geöffnet
lein .
• t

* dtofestor Dr . H . C . Wilhelm Kapp gestorben . Im 78 . Lebens¬
fahre stckrb tn Freiburg t . Bt . ber Etünber unb langjährige Leiter
° e» Jnstttuis fur ^ Zeitungswisienschaft an bet Universität Freiburg
t . Sr ., Prof . Dt . H E Wilhelm Kapp . Prof . Kapp , ein gebürtiger
Elsasiet , wat vor allem butch seinen Kampf um bas Deutschtum im
CIiaB bekannt geworden . Schon in jungen Iahten trat er bet fran -
»öfts -hen Propaganda im Elsaß entgegen , gründete die Elsaß -loth -
ringisch « Vereinigung und noch « ährend de , Weltkrieges die „ Straß -
bürget Gesellschaft für deutsche Kultur " . Rach dem Weltkriege wurde
Pros . Kavv au » dem Elsaß ausgewiesen unb führte von Freiburg
aus (einen Kampf für bas Deutschtum im Elsaß weiter . Anläßlich
fei " 8* 75 . Geburtstages tm Iahte 1940 würbe Prof . Kapp vom
Führer Durch bie Verleihung bet Soethe -Mebaille für Verbienste aufDem Gebiete bet Zeitungswissenschaft ausgezeichnet .

Druil und
6e |emtiettiiag : # r . r »u. debil . (Jutta » Schellenberg « nd Otto Kailer « miet ,lchriftleiter : Fritz Günther . iämtl . in Wiesbaden . Jur Zeit ist Preislifte Nr . 11 gütig

Die heutige Ausgabe . umfaßt 6 Stilen
~
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Weif ist der Weg zum Glück
j Roman aus -den Bergen von Hans Ernst Nadidruck verbaten

1 . Fortsetzung
Der Alte dreht sich um und setzt seinen Weg feit . Gleich darauf

verschwindet er hinter den Latschenbüschen , und man hört nur manch¬
mal noch den klirrenden Ten seines Bergsteckens , wenn et auf Stein

^
Franz weiß im ersten Augenblick nicht : soll er lachen oder soll er

sich ärgern . Wie der Vater nur da » schon wieder wissen kann ? Er ist
’

doch höchstens viermal — jawohl , genau viermal ist er auf der Alm -
Hüfte , » gekehrt . Sott , wenn einen halt der Weg daran vorbeisühr «

Lüg dir nichts vor , Franz . Achleitner . Einmal hat dich der Weg
zufällig . vorbeigeführt . Die ändern dreimal hast du ihn gesucht .
Immerhin — es ist komisch , daß der Vater das weiß . Nun , mag es
fein wie es will . Der alte Herr nimmt es zu tragisch . Warum soll
ein Jäger nur mehr halb hören und sehen wenn er verliebt ist ?

Ist er denn überhaupt verliebt ? Er sagt es halblaut vor sich hin
>Hth lacht dann laut heraus . Wie komisch sich das anhört : ich 6tn
verliebt .

Immerhin muß et nun doch übet diese Worte nachdenken , al » et
« eitergeht . Da hat ihn nun bet Batet auf etwas hingestoßen , da » tief
und verborgen in seinem jungen Setzen geschlummert hat . Nun haben
die Worte des Vaters , gleich einer Sand , den Schleier von einem Ge¬
heimnis weggenommen , und der Sohn sieht nun dieses Geheimnis
offen und groß vor sich liegen . Der Zauber des Geheimnisvollen ist
weg alles ist nun plötzlich Klarheit , Wahrheit . Tatsache : Er liebt
dieses Mädchen da oben . Diese sichere Erkenntnis bedrängt ihn nun .
verwirrt ihn und stürzt gar nicht sanft über sein Ser , her . Und er
weiß daß et immer wieder den Weg zur Sochreiteralm gehen wird .
Auch wenn der Vater es verboten . Ist er denn noch ein Kind , dem
man einfach verbieten kann , da » sich zu ducken hat ? Und — hat denn
der Vater nicht selber gesagt , daß er gegen da » Mädl nichts hatte ?
Ra also !

Fran » Achleitner schreitet rüstig über da » Eeröllfeld hinauf . Er
beginnt ein kleines Lied vor sich hinulfummen , undJein Gemüt wird
dabei so heiter und hell , wie der Simmel über den Versen strahlt .

• Gegen 9 Uhr , als die Bremsen und Mücken immer lebhafter wer¬
den bxingt der Hochreiter die Pferde nach Sause . Die anderen setzen
sich in den Schatten eines Haselnubstrauches und machm Bratzeit , be¬
vor sie das gemähte Gras anwerfen . \

Sepp fväht über den Sang hinunter , und als er sieht , daß auch der
Schmied und sein Geselle die Sensen schultern und heimwärts gehn ,
leert er mit einem einzigen Zug die Bierflasche , zündet sich seine kurze
Pfeife an , schlendert gemächlich am Rand der Wiese entlang , bis er
für die anderen nicht mehr sichtbar ist , biegt bann links zur Wiese hin¬
unter , wo die Schmied -Magdalena beschäftigt ist , und versteckt sich dort
hinter den Saselnubstauden . Als das Mädchen , ganz vertieft in ihre
Arbeit , herankommt , tritt er lächelnd hervor .

„ Eut ' n Morgen , Lenerl !"

Das Mädchen fährt erschrocken herum und lächelt ihn ganz ver¬
wirrt an .

„ Iessas , Sevo , hast du mich jetzt erschreckt ."

„ Geh
'
, wer werd denn vor mir erschrecken ."

..Wenn ma aber doch gar koa Ahnung hat ."

Sevp zündet seine erloschene Pfeife wieder an und schielt über
das verglimmende Zündholz hinweg dem Mädchen ins Gesicht .

,,Wirklich gar koa Ahnung g' habt ? Hast mich denn net g ' sehen
oben auf der Wies ' n ? "

„Schon , aber daß b ’
runterkämst , bös hab ich mir net denkt ."

„ No ja , jetzt bin ich halt ba . Es hat mich halt luntertrteB ’n zu
dir , weißt . Und — was ich sag ' n will , Lenerl : morgen nacht kimm ich
ans ÄammeifenffwI ."

„ Geh , Seov , du weißt doch , baß meine kleinen Geschwister in der
Kammer schlafen ."

jSeco lacht ein wenig . Er wird voll biederer Herzlichkeit und ver¬
sichert ehrlich :

»Die kloan Racker Ham ein '
festen Schlaf . Und überhaupt — ich

tu schon recht stad . Ham mich ja bis jetzt auch noch net g '
hött ." Er

lerr den Arm um ihre Hüfte . „Also , gelt . Lenerl . morg
' n nacht ?"

Sie macht sich rasch von ihm los .
„ Ner , Sepp , Schau , ba brunt find '» Lechners , die könua uns

doch sehn
Sie streift mit bet Hand bas Kopftuch in ben Nacken . Eine Fülle

goldblonden Haare » , das in zwei schweren Zöpfen über der hohen
Stnn verschlungen ist , wird sichtbar . Sie schaut zu dem Burschen auf ,toaut ihm fest in die Augen Die ganze , große , hingebungsvolle Liebe
liegt tn ihrem Blick .

„Warum kommst denn gar so selten Sevo ? Du weißt doch , wie
gern daß ich dich mag .“

„No freilich , Lenerl . Aber weißt ja , wie ' s ist . Jetzt in der Seu -
arßert , ba is man auf d '

Nacht so müb . daß man sich am liebsten gleich
tn d '

Klapp n haut .“

„Dös schon , aber Sonntags . "

„Da muß ich auf meine Berg " nauf , ba hilft alles nix .“

„Bis b ’ amal runterfallst "

,,2ch steig "
schon sicher , bo fantift dich perlaflen drauf . "

(Fortsetzung folg -

Bärtchen sproßt , beinahe etwas Herrisches . Um seine Mundwinkel
spielt cm Zug , wie man ihn manchmal bei jungen Männern findet ,
die ihr Leben ein wenig flott und bedenkenlos genießen .

Man fleht , die Arbeit ist für seinen muskulösen Körper nur ein
Sviel . Die beiden Knechte haben Mühe , ihm nachzukommen . Herrlich
ist der Schwung seiner Arme beim Ausholen zum Schnitt . Ebenso schön ,
da » leichte Wiegen und Beugen des riesigen Körpers . Wenn er die
Senfe wetzt , gehen seine Augen immer eine Weile in der Runde um¬
her , gehn hinauf Über den Bergwald zu den blauen Felsen , oder find
hinweggerichtet Über bas Dorf mit bem funkelnden Kirchturm , in eine
weite Ferne .

Jetzt sieht er drunten auf dem Anger hinter bem Haselnubbüschen
ein weißes Kopftuch schimmern . Das ist die Magdalena vom Schmied -
meister Enzinger , der mit seinem Gesellen schon seit Tagesgrauen da
unten mäht . Sie bringt ihnen wohl die Morgensuvve Der Sevo
zwirbelt an seineck Bärtchen und lacht ein wenig . Die Magdalena
— ja , ja — ein verteufelt hübsches Mädchen . . .

Er mäht wieder weiter , unb . es ist nun , als töne fein Atm fötm -
. lich beim Schwung . Auch die Kleidung vatzt zu feinem herben Wesen .

Seine Füße find nackt in den schweren Schuhen . Die kurze Lederhose
ist abgewetzt und verschmiert . Dazu trägt er ein grobes Leinenhemd ,
an der Brust offen . Die Knie sind zerschunden und von Narben bedeckt
und zeugen davon , daß der Seov auch im Fels daheim ist .

Drüben am andern Wiesenrand hält jetzt der Hochreiter die Pferde
an , zieht den Messeiialken hoch und steigt äd . Dann schreit er dem
Sohn , er möchte ihm das frische Messer hetüberbringen .

Groß und hager ist auch der Hochreiter . Er hat dieselben Eesichts -
züge , nur bas dichte Haar und die buschigen Stauen find grau meliert .

Als er das frifchgefchliffene Mester in den Balken geschoben bckt ,
richtet er sich auf , schaut den Sohn kurz an und fragt , während er schon
wieder nach den Zügeln greift :

„Wie is beitn gangen heute nacht ? "
,

„ Haben tu ich ihn , den Hirsch " antwortet Sevo und schaut ange¬
strengt übet ben Hang hinunter , wo die Schmied - Magdalena bas
frischgemähte Gras mit der Gabel auseinander streut .

„ Herrgott , so laß dir doch net jedes Worb rausbetteln ""
, sagt bet

alte Hochreiter ungeduldig . „ Haben tust ihn , aber — ? “

„ Helfen mußt mir heute nacht , daß wir ihn runterbnngen zur
Vroni in die Almhütt n .“

„ Teuft , sakra ! Do » freut mi schon narrisch Ausgerechnet heute ,
wo wir sechs Fuder Heu heimzufahren Ham .""

Seov schuost die Achseln
„ 3a mein , ich kann auch net helf

' n . Liegenlasten lönn ' n ma
' n

doch net guat . Et wird uns ja stinkert bei der Hitz '
, wenn mit zu lang

warten . Oder es timmt von dö Jager einet drüber ."

Haft ihn denn net guat zudeckt ? "

„Da fehlt sich nir . Da kommt so leicht keiner hin "
, antwortet

Sevv , und ein spöttisches Lächeln zuckt um seinen Mund . Heut früh
mqt ich ihnen bald in d ' Hände gelaufen , als ich heim bin . Grad bin -

ich noch eingewischt beim Stadltor . Alle drei warn s' beinanbet : der
Alt , der Jung ' und bet Kestler .“

Der Hochreiter lächelt nun auch ein wenig , schnalzt dann mit bet
Zunge , und nie Pferde ziehen an .

Sie liefe drunten ist zu dieser Stunde noch von feinen Früh¬
nebeln umwoben . Aber es ist schon Leben und Klang auf ben Wiesen .
Man hort eine Mähmaschine rattern , dazwischen fas schleifen der
Sens - n .

Auf der großen Wiese gleich unterhalb de » Hofes mäht der Hoch -
leiter =SePD mit den beiden Knechten , u ehrend der Bauer selbst aus
bet Mähmaschine sitzt , vor die ein voar r tüchtige Fuchsen gespannt sind .

Der Hschreiter -Sepv ist ein hochgewachsener , bildsauberer Bursche .
Sein schmales , braungebranntes Gesicht bekommt durch die dunklen

. s r„n . .. e ».— - Dberlivve ein kleines , dunkles
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Eine im Raume Welikie Luki eingesetzte Nachsihubeinheit
hat in der Zeit »em 1. März bi » 31 . Mai 1943 über 140 000 Tonnen
Verpflegung , Munition , Bekleidung , Bost . Ausrüstnngsgegenftände ,
Baumaterial und Gerät aller Art an die Front gebracht und habet
über 1,7 Millionen Fahrkilometer zurückgelegt .

eben doch unter diesem Haßgesang die Unterschriften von 34 ehren¬
werten Mitgliedern des Ober - und Unterhauses ständen . Sie be¬
kennen sich mit diesem Plan zur nackten Gewalt und zeigen , daß sie
aus Versailles und der Entwicklung , die Versailles folgte , nichts
lernten - sie zeigen zugleich aber damit auch erneut , daß die soge¬
nannte Atlantik Charta nichts weiter als ein ungeheuerer Schwindel
wat und über Bord geworfen wird , wenn man nur in der

'
Lage wäre ,

die eigenen Pläne zu verwirklichen .
Das wird nun allerdings niemals der Fall sein . Dafür sorgt die

deutsche Wehrmacht . Im übrigen aber dürfte selbst Stalin mit solchen
Plänen seiner lieben Bundesgenossen keineswegs einverstanden fein . ,

, denn feine Pläne gehen ja . wie die polnischen Emigranten immer
wieder erfahren , erheblich weiter . Er hat jetzt , wie „ New York Daily
News " zu berichten weiß , einen Plan für das Nachkriegseurova aus¬
gearbeitet . auf Grund besten die Sowjets Finnland , die baltischen
Staaten , den größten Teil Polens sowie des Balkans sich einzuver¬
leiben gedchtken . gcknz abgesehen von ben Ländern , die durch eine
bolschewistische Regierung beglückt und so zu engster Verbindung mit
der Sowjetunion veranlaßt werden sollen . Hinrugefügi wird in
dieser amerikanischen Veröffentlichung , daß Stalin im Falle eines
deutschen Zusammenbruchs die Unterstellung Norwegens und Schwe¬
dens unter sowjetische Kontrolle verlangen werde . Tatsächlich sind
ja auch ähnliche Plqne schon früher von sowjetischer Seite nachdrück -

, lich vertreten worden . Alle diese Veröffentlichungen zeigen jedenfalls
sehr klar , was unsere Gegner tatsächlich erstreben . Die Pläne atmen
deutlich ben Geist bes Weltjubentums unb stnb so nur geeignet , uns
ru zeigen , was uns zugedacht ist , wenn bas Judentum Sieger bleiben
würde . Daß das nicht der Fall sein wird , dessen ist das deutsche Volk
gewiß und dafür setzt es seine gesamte Kraft und alle seine Mittel ein .

Außer diesem Vertikalverkehr ist auch bei dem horizontalen Ver¬
kehr durch bie Längeachse des Bootes bei Unierwstster -

stchrt einiges zu beachten . Ein U -Boot ist kein Straßenbahnwagen ,
in bem man beliebig hin - und herlaufen kann . Ein ferner Mechanis¬
mus hält bas Boot unter Master sorgsam in ber Schwebe . Gewichts¬
verlagerungen , so z. B . wenn einige Männer sich von vorn nach
achtem begeben , können unter Umständen das Gleichgewicht des
Bootes erheblich stören . Daher wird beim Durchgang durch die Zen¬
trale , die in ber Mitte bes Schiffe » liegt , unb sozusagen das Zünglein
an ber Waage bildet , dem Leitenden Ingenieur von der Gewichtsver¬
lagerung Kenntnis gegeben , was mit der Formel „ Ein Mann Bug -
raum " oder „ Ein Mann E »9taum “ geschieht .

Daß unter Deck nicht geraucht werden darf , liegt auf der Hand .
Niemand ist aber wohl hungriger auf eine Zigarette , als gerade , der
U-Bootmann , denn selten gibt es Zeit unb Gelegenheit für ihn , mehr

, Mit ber alten Technik des Ketteziehens ist hier beim
besten Willen nicht mehr auszukommen . Auch bie stille Fröhlichkeit ,
mit der man an Land manch einen diesen Gang tun sieht , ist hier
abhanden gekommen . Man weiß , was einem blüht . Datz man noch
zur Not gebückt zu stehen vermag , läßt man gelten . Auch die Technik
läßt sich mit einiger Aufmerksamkeit lernen . Drei gewichtige Hebel
sind in bei richtigen Reihenfolge zu legen unb später wieder zurück¬
zuschieben . (Dies letztere ist sehr wichtig , da man andernfalls erheb¬
liche Mengen Ozon als unerwünschten Ballast ins Boot bekommen
konnte !) Dann , aber entnimmt man einer Halterung an der Wand
einen schweren großen Hebel in Form einer Machete , mit dem nun
die wichtigste Funktion der Bedienung des Unrerwasser -
Pumv - W . C .

' s ausgeführt wirb . Wer einmal Eelegnheit hatte , sich
auf einem U -Boot Kenntnisse über biefes Gebiet zu erwerben , weiß
Bescheid . Nach langer Unterwasserfahrt , wo der Sauerstoff schon knapp
geworden ist und bas Atmen schwer fällt , noch anstrengenbe Punrp -
arbeit gegen Atmosphären Wasserdruck zu verrichten , kann auch einem
kräftigen Mann - den Schweiß auf die Stirn treiben . Und

'
wemr es •

im Zitat heißt , daß die © älter vor ben Erfolg ben Schweiß gesetzt
haben , so war ihnen jedenfalls ber „ Triton “ eines U -Boote ? noch

„ unbekannt . , . Hans Rathje .

Kleiner U - Boot - Knigge
• Mit bem Überschreiten der Stelling , die von der Pier schräg Hin -

Mier auf ein U -Boot führt , gerät man in den Bereich einer Waffe ,
deren Eigenart besondere Gesetze gebar . Der enge Stahlzylinder , zu
drei Vierteln seines Fassungsvermögens angefüllt mit der Unzahl won
technischen Dingen , die unerläßliche Voraussetzung für diese Waffe
sind, mit — um nur einige zu nennen — den Dieselmotoren , den
L -Maschinen , einer riesigen elektrischen Batterie , Pumpen , Ventilen ,
Preßluftflaschen , einem sinnverwirrendem Röhren - und Leitungs¬
system . bem Bugraum mit ben Torpedos ( gleichzeitig Wohnraum für
die Mannschaft ) — dieser Stahlzylinder also , ber für die Besatzung
kaum ben notroenbigsten Platz gibt , läßt es verständlich erscheinen ,
dass sich bei dieser Waffe Gebräuche ergeben haben , die man bei Übet «
wasterschiffen nicht kennt . Selbstverständliches Fundament des Ver¬
kehrs zwischen Offizieren und Mannschaften bleibt auch hier bie mili¬
tärische Form . Darüber hinaus aber hat bie Praxis des Lordbetriebes
Umgangsformeln besonderer Art geprägt , die zwar in keinem Reibert
zu finden find,

'
aber doch Allgemeingut aller U -Bootfahrer sind .

Der Verkehr zwischen bem Bootsinnern unb bem
Ob er bei geschieht durch die Luke , runde Einsteigeschächte , die ge¬
rade einem Mann Durchlaß gewähren . Auf See ist nur ein einziges
dieser Luke geöffnet und zwar das Turmluk , das von der Zentrale
»Arch den Turm auf bif Brücke führt . Niemals wird ein U -Bootmann
non ber Brücke im Turmluk verschwinden , ohne vorher fein „ Abwärts “

üttuntergerufen zu haben . Wer zuerst ruft , hat sozusagen Vorfahrts -
rechi . Dabei gehört es zu bett ungeschriebenen Gesetzen , daß jeder an
Aorb — selbst der Äommanoant diesen Rus respektiert . Bei der Ee -

1 schwindigkeit , bie bie U -Bootmänner beim Einsteigen entwickeln ,
braucht man nie lange auf ben - freien Aufstieg zu warten . Man muß
es gesehen haben , mit welcher Routine ein Mann von ber Brücke
durch ben Turm in dick Zentrale saust . Von Runtersteigen — ganz be¬
sonders bei Alarmtauchen — kann hier nicht mehr die Red « fein . Es
ist ein gelenktes Fallen , lediglich durch seitliche Führungsstangen ge¬
steuert und gebremst . Und man kann bem Neuling an Bord nur raten ,
sich bei Alarmtauchen aus den Kinken zu bergen , da sich sonst die ge¬
samte Brüchenwache gewichte,mäßig auf ihm versammelt . Das Sinauf -
steigen vollzieht sich zwar nach bekannten Gesetzen der Schwere etwas
langsamer , geht aber dennoch erstaunlich schnell vor sich. Wiederum
wird niemand an Bord die unterste Stufe der Stegleiter betreten ,

> ohne sich vorher durch ein kräftiges „ Aufwärts " den Weg freigemach
'
t

’ m haben . Diese „ Turmakrobatik " ist ein besonderes Kapitel an Bord .
Man muß sie lernen , wie ein Kleinkind gehen unb stehen lernt . Ein¬
mal gekonnt , geht sie aber einem ll -Boot -Mann nicht wieder verloren .

al » vielleicht eine Zigarette pro Tag zu rauchen . Diese Ge¬
legenheit bietet sich lediglich , wenn das Boot aufgetaucht fährt . Selbst¬
verständlich nichr auf der engen Brücke , die stets — besonders in Ge¬
wässern , wo mit feindlicher Einwirkung zu rechnen ist — nur mit ber
Seewache besetzt ist , um bei Alarm in Sekunden auf Tiefe gehen zu
können . Die Möglichkeit , eine Zigarette „zustoßen “

, bietet sich im
Turm , seitlich an die Apparatur ' des Sehrohres gedrückt , um aus dem
Wege zu sein , den Verkehr zwischen Brücke und Zentrale nicht zu hin¬
dern . Schon gleich nach Beginn des Auftauchmanövers sammeln sich
in der Zentrale bie Interessenten . Schlangenstehen ist auch hier un¬
erwünscht . Höchstens zwei Mann dürfen unter dem Turmaufstieg war¬
ten . Die weiteren Anwärter peilen ab unb zu durchs Kugelschott in
die Zentrale ., ob man schon nachrücken kann . Und immer wieder steigt
nun von den ungeduldigen Tabakfreunden die Frage : „ Schance ? " in
den Turm . Bis dann das „ Abwärts " von oben zu hören ist und der
nächste Mann von unten , die Zigarette schon zwischen ben Zähnen ,

.eiligst nach oben klimmt , um ja nicht viel Zeit zu verlieren .
Wer das erste Mal an Bord seine Schritte zum „Triton “ lenkt —

ein Her » ist hier allerdings nicht in der Tür (sprich Schott ) — tut
gut die Gebrauchsanweisung sehr eingehend zu studieren .
Noch besser ist , man verpflichtet sich einen kundigen Mann .

Links : Geleitfahrt nach der Kanalinsel Suernsey . Malerisch liegt bas ehemalige Wochenendausflugsziel der Engländer vor uns , BK - Aufnahme : Kriegsberichter Schaaf -Atl (Wb .) — Mitte : Die Moor¬
bahn auf Hol,schienen . Sie ist fast völlig aus dem Baustoff der großen Wälder des Ostens hergestellt und bildet eine einfache und leicht zu reparierende Verbindung zwischen der Hauptkampflinie und den
Rachschublagern . PK .- Aufnahme : Kriegsberichter Rh » as -Atl . ( Wb .) — Rechts : Zwischen zwei Einsätzen . Auch die kleineren Einheiten der Kriegsmarine haben wichtige Aufgaben zu erfüllen , die ganzen
Einsatz von jedem einezlnen Mazn erfordern . Für kurze Zeit liegen sie an dem Pier . Diese wenigen Stunden müssen noch für Lberholungsarbeiten und zum Ausbilden ausgenutzt werden — Mit der Sicher¬
heit des erfahrenen Seemannes überwacht der Obermaat die reibungslose Abwicklung des Anlegemanövers . PK .-Aufnahme : Kriegsberichter Vater (W .)

Nachkriegs - Phantastereien
Von unserer Berliner ^ chriftleitung

Das Sviel mit den Nachkriegsvlänen wird in Eng¬
land und in den USA . mit großem Eifer fortgesetzt . In ben USA .
beteiligen sich, wie eine schwedische Meldung besagt , nicht weniger als
137 wichtige staatliche und private Organisationen mit diesen Dingen ,
von denen übet ein Drittel ihr Hauptaugenmerk auf die internatio¬
nalen Fragen richten . Dazu gesellen sich dann noch zahlreiche Privat¬
personen , die sich, , ebenfalls in allen möglichen Spekulationen über
die Nachkriegszeit ergehen , so daß selbst schon die US .-Amerikonische
Presse , sich über diese „ Nachkriegsvlaner “ lustig zu machen beginnt .
Offenbar empfindet man dieses „Planen " aber als angenehme Ab¬
lenkung von den Sorgen des Tages . Unter solchen Umständen
kann es nicht weiter Wunder nehmen , daß auch in England geschäftige
Parlamentarier am Werke sind , bie nun ebenfalls die Welt mit ihren
Nachkriegsplänen überraschten . Wesentlich Neues Bringt dieser Plan
freilich nicht , er ist ein Sammelsurium von all den Haßzielen unb
ben sehr eigennützigen wirtschaftlichen Zielen , bie schon wiederholt in
England proklamiert wurden . Wenn beispielsweise auch hier wieder
die Kontrolle bet deutschen Schwerindustrie nach dem Kriege gefor¬
dert wird , so kann man sich unschwer vorstellen , welche „ englischen "

Kreise grade daran ein besonderes , sehr materielles Interesse haben .
3m übrigen begegnen wir den allen Ladenhütern wie Besetzung
Deutschlands auf unbestimmte Zeit , völlige Entwaffnung Deutschlands
usw . Von ben mehr oder weniger bekannten territorialen Plänen
tauchten zwei Ideen wieder auf . So wird nämlich erklärt , daß man
Ostpreußen , das als „ Sauptauartier der Junker "

bezeichnet wird , von
Preußen und vom Reiche abspalten müsse . Man will es offenbar ben
Polen ausliefern als Ersatz für bie Gebiete , bie Polen Stalin ab¬
treten soll . Das Rheinland und Westfalen aber , so wird weiter in

- diesem Plan ausgeführt , müsse man zu einem eigenen „ unabhängigen
"

butschen Staat machen . Bei bem ganzen Plan hat also offensichtlich
bei Deutschenhasser Vansittart Pate gestanden . Man würde die
ganze Geschichte als Hirngespinst eines Phantasten abtun , wenn nicht
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in den vordersten

ihnen erste Hilfe zu

Daran denke
Kameradschaft bewährt sich hundertfältig

Linien , wenn es gilt . Verletzt « zu bergen und

Reiseverkehr an Pfingsten
Wieder Zulosivngskarten — Verstärkter Nahverkehr .

Das ReichsverkehtsministeAum teilt mit : Trotz der Erfahrungen
Mit dem Osterverkehr der sich in diesem Jahre außerordentlich stark
entwickelt hatte , ist noch einmal davon Abstand genommen worden ,
ritt den Pjingstverkehr außer den üblichen Zulassungs karten
(Geltungsdauer vom 11 . Juni 0 Uhr bis 12 . Juni 24 Uhr und vom
14 . Juni O -Uhr bis 16 . Junt 24 Uhr ) weitere Beschränkungen dutch -
zufüyren , weil man dem Verwaltungsaovarat der Reichsbahn für die
Feiertage nicht eine neue Belastung aufbürden wollte . Der Pfingst -
verkehr wird aber für die Reichsbahn ein Maßstab dafür [ein , ob die
Heimat gewillt ist , sich auch int Reiseverkehr die notwendigen Be¬
schränkungen freiwillig aufzuerlegen , die nun einmal erforderlich find .

. Um nun nicht die im Zeichen des totalen Krieges schwer schaffende
Bevölkerung besonders der Großstädte zu zwingen , die meist von
schönem Witter begünstigten Pfingsttage innerhalb der vier Wände
zu verbringen , wird die Reichsbahn für Ausflüge in die
nähere Umgebung der Großstädte und Jndustriesiedlungen

. einen verstärkten Zu .gverkehr zur Verfügung stellen , um
Mißständen in der Abwicklung des Feiertagsverkehrs vorzubeugen .

leisten , Kameraden « ollen auch wir fein / im Dienst
on unseren verwundeten Soldaten beim Ausbau der weiteren Maß¬
nahmen , zu ihrer Genesung . Denke daran — am nächsten Sonntag .

^ _ WLesbaüener Nachricbten
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Ist meine Sozialversicherung in Ordnung ?
Aus der Arbeit einer Rechtsberatungsstelle drr Deutsche » Arbeitsfront

Willst dem Land Du Rohstoff schenken ,
darfst Du Dich nicht lang bedenken ,
Lumpen , Kleider , atze Schuhe
hol heraus aus Deiner Truhe !

Konzentration in der Handwerkerschaft
Nachdem die bezirkliche Zusammenfassung der gewerblichen

Wirtschaft in Eauwiitschastskammern durchgeführt ist , hat der Reichs -
wlrtschaftsminister die notwendigen Anordnungen für die Haudwerks -
organisation getroffen . Die Aufgaben der bisherigen Handwerks¬
kammern werden unter Leitung des Gauhandwerksmeisters in den
Handwerksabteilungen der Eauwirtfchaftskammern erledigt . Der Eau -
handwerksmeister handelt in Vertretung des Präsidenten der Eau -
wirtschastskammer . Als Leiter der Abteilung Handwerk in der Reichs¬
wirtschaftskammer kann der Reichshandwerksmeister in Vertretung des
Leiters der Reichswirtschäfiskammer die Eauhandwerksmeister mit
allgemeinen Weisungen versehen und ihnen Handwerkspol irische Richt¬
linien geben . Den Gauwirtschaftskammern obliegt auch die Aufsicht
über die Kreishandwerkerschaften und Innungen . Die Durchführung
dieser Aussicht wird dem Gauhandwerksmeister übertragen .

'
Die Ein¬

richtung der Landeshandwerksmeister entfällt mit der Errichtung
der Eauwirtsschaftskammer , ihre Aufgaben gehen aus die Eauhand -
werksmekster über . Der Erlaß regelt weiter die Bestellung der Be -
zirksinnungsmeister . der Kreishandwerksmeister und der Obermeister .

Der Generalbevollmächtigte für den Arbeitseinsatz stbi bekannt :
Die Anforderungen des totalen Krieges belasten die Deutsche Reichs¬
bahn [ehr , es muß daher von jedem verlangt werden , daß -ei alle ver¬
meidbaren Reifen gerade in den Ibsen unterläßt , in denen erfah¬
rungsgemäß die Reichsbahn besonders stark belastetest . Abgesehen von
den ' - sehr wenigen Fällen , in denen geschlossene Arbeiteiurlaubär -
transoorte von und nach dem Ausland durchgeführt werden , sind
daher in der Zeit vom 11 bis 16 . Juni 1943 keine Urlaubs - oder
Familienheimfahrten anzutreten oder zu beenden .

Arbeiter . Angestellte und Betriebsführer , legt also Urlaub 4,6
Familienheimfahrten so . daß nicht gerade Reisen in der Pfingstzeft
notwendig weiden ! Haltet die Reichsbahn an - diesen Tagen für wich¬
tigste kriegs - und lebensnotwendige Transporte frei und helft auf
diese Weife mit , den Einsatz der Deutschen Reichsbahn zugunsten des
totalen Krieges -zu erleichtern !

Keiüe Wartezeiten mehr
Sine neue Militäranwärter -Anftelleingsoerordnung

Der Reichsinnenminister hat in Zusammenarbeit ' mit ■ dem
Oberkommando der Wehrmacht eine Verordnung über die Anstellung
der Müitäranwärter und der Anwärter des Reichsarbeitsdienstes
im Beamtenverhältnis erlassen , die im Reichsgesetzblatt Teil 1 Rr . 54
veröffentlicht wird Durch diese kurz Militäranwärter -Anstellungs -
verordnung genannte Verordnung werd das Recht der Militäranwärter ,
25 ? ienet Berussunteroffiziere der Wehrmacht und unieten ' RAD -
Führer , die die Anftelung als Beamte erstreben , wesentlich ver¬
bessert Das Bewerbungsoerfahren und das Meldeverfahren
« erden so vereinfacht , daß der Militäranwärter möglichst sofort
rm Anschluß an feine Militär » eit in den Beamten -
deruf erntreten kann Die langen Wartezeiten , die einen umfang¬
reichen Leerlauf bedingten , werden damit der Vergangenheit ange -
hoten

Die vielen Meldestellen , die,bisher in jeder Stadt ober Provinz
nir die verschiedenen Fachrichtungen bestanden , werden stark zusammen¬
gezogen . Künftig gibt es für jede Fachrichtung nur noch eine , für
alle Fachrichtungen zusammen nur noch 21 ' Dorrn e r k -
stellen , die die freien . Beamtenstellen der jeweiligen Fachrich¬
tungen im ganzen Reich vermitteln . Es handelt sich im einzelnen
um acht Vormerkstellcn für die verschiedenen Verwaltungsdienste
eine für den Schuldienst und 12 Vormerlstellen für den technischen
Dienst und sonstige Fachrichtungen . Damit wird die Unterbringung
der Militäranwärter in denkbar kürzester Zeit ermöglicht . .Die Lehrer
sind in das Meldeverfahren neu einbezogen worden , so daß der
Militäranwärter bei entsprechender Vorbildung in Fachschulen der
Wehrmacht oder des Reichsarbeitsdienstes künftig auch Dolksschullehrer
oder Berufs - und Fachschullehrerwerden kann . Die zukünftigen Militär -
anmärter und Anwärter des RAD werden verpflichtet , sich schon vor
der Entlassung so rechtzeitig um die ihnen vorbehältenen Beamten¬
stellen zu bewerben , daß möglichst gleichzeitig mit dem Militäran -
warterverhältnis das Beamtenverhältnis beginnen kann . Die Be¬
stimmungen über den Stellenvorbeholt sind im wesentlichen un¬
verändert geblieben . Im gehobenen Dienst ist mindestens jede erste ,dritte , fünfte ufw . frei werdende oder neu eingerichtete Plält¬
st e I l u n g mit einem Militäranwärter zu besetzen . Im mitt -
leren Dienst darf ein nicht zu d en M i l it ä r a nw ä r t e r n
gehören dZ r Bewerber aber erst bei der Besetzung der 10 , 20 ,
uiU >- krci werdenden oder neu eingerichteten Planstelle berücksichtigt
werden Mindestens jede fünfte freiwerdende oder neu eingerichtete
vorbehaltene Beamtenstelle ist mit einem schwerbeschädigten

'
Militär -

anwariet zu besetzen Die Anftellungsbehörden sind verpflichtet , die
*ene .n Bcamtenstellen zum 1 Oktober jeden Jahres zu melden .

Militäranwärter , die infolge des Kriegsdienstes über ihre 12jährige
Verpflichtung hinaus im Wehrdienst stehen , werden bevorzugt be¬
handelt . Für die Überführung der Militäranwärter . die im Felde
stehen , ins LeaMtenverhältnis wird noch eine besondere Übergangs¬
bestimmung ergehen .

— Kriegsvereinfachung im Erbhof -Verfahren . Der Reichsjustiz .
und der Reichsernährungsmittistet haben eine Berordnung über
Kriegsoereinfachunsen im Erbhofverfahren erlassen . Sie erstrebt in
erster Linie eine Entlastung der Bauern van den Ausgaben der Mit¬
wirkung bei den Erbhofgerichten zu Gunsten eines ungestörten Ein¬
satzes tn der Erzeugungsschlacht . Deshalb wird bestimmt , daß nunmehr
auch Altbauern bäuerliche

'
Beisitzer bei den Anerbenbehörden sein

können . Die Anetbenbehörderk können weiter eine Reihe von Entschei¬
dungen auch ohne die bäuerlichen Beisitzer treffen , sofern es sich um
Angelegenheiten von geringerer Bedeutung handelt In derartigen
Fällen kann der Vorsitzende des Erbhosgerichtes auch allein ent¬
scheiden . Der Wortlaut der neuen Verordnung , der die näheren Einzel¬
heiten enthält , ist im Reichsgesetzblati Teil I 3h 56 veröffentlicht .

— Di « Äomtll « blüht — gedenkt ihrer uralten Heilkraft ! Bei Arzt
und Volk beliebt , -erfreut sich die Kamille als Heilkraut ältesten An¬
sehens . Die echte Kamille erkennt man an folgenden Merkmalen : A »
thiem eigenartigen Geruch und daran , daß ihr Blütenboden hohl ist .
was man leicht feststellen kann , wenn man mit dem Taschenmesser das
Bkütenköpfchen senkrecht durchschneidet . Alle anderen Kamillenarten
haben . markige Blütenböden .

'
Rur die strahlenlose Kamille duftet

ebenso und hat einen hohlen Blütenboden . Es fehlen ihr aber die
weißen Randblllten . Die jungen Blütenkörbchen werden am besten
mit der Hand gezupft . Die Blütenstiele sollen höchstens 1 Zentimeter
lang sein . Halboerblüte Blüten , zerfallen beim Trocknen sehr leicht ,
daher nicht sammeln ! Man achte auf sorgfältiges Trocknen . Dieses
ist erst erfolgt , wenn auch das Innere der Blütenköpfchen völlig
trocken ist . Daher erst durchschneiden und überzeugen ! Befolgt men
diele Sorgfalt nicht , tritt leicht Gärung , Verfärbung und rascher
Zerfall der Blüten em . Allen Liebhabern ausländischer Kamillen sei
hierbei gesagt , daß die ausländische Kamille zwar wegen der Größe
ihrer Blütenköpfchen vielfach beliebt ist , daß aber di « deutsche , meist
etwas kleinkövftgere Kamille in ihrem Eebalt an Heilstoffen der
ausländischen überlegen ist .

— Das Ws T . gratuliert . Am 4. Juni feiern die Eheleute Arnold
Ztrken und Frau Elisabeth , geb . Dörr . Wiesbaden Rauenthaler
Straße 11 . das Fest der filbernen Hochzeit . .

= Frankfurt a . M „ 29 . Mai . Dem Professor Dr . Hans Iraner ,
der als Geschichtsschreiber Frankfurts im Weltkrieg sich ganz besondere
Verdienste erworben und sich in banfenynerter Weise wiederum für
die geschichtliche Erfassung des Zeitgeschehvs jur * Verfügung gestellt
hat . wurde anläßlich seines 70 . Geburtstages am 27 : Mai von Ober -'

bürgermeister Dr . Krebs die ..Plakette der Stadt des deut -
f 4 en Handwerks " für kulturelle Verdienste überreicht .

der Sozialversicherung eingereicht werden , denn die Leistungen aus
der Sozialversicherung werden zusätzlich zu den Versorgungsbezügen
gewährt Besonders kann bann , so erklärt uns "bet Rechtsberater , tat¬
kräftige Mithilfe geleistet werben , wenn es um die Beschaffung bet
erforderlichen Urkunden und Versicherungsunterlagen geht

Rentenleiftung an Kriegsversehrt «
Der nächste Besucher ein soeben aus dem Lazarett entlassener

Sold « , fragt für sich und gleichzeitig auch für seine kriegsversehrten
Kameraden an , ob und welche Möglichkeiten bestehen , eine Lei¬
st u n n aus der Rentenversicherung fürSoldateik zu
erhalten , die vorerst mit einer Arbeiis - und Berufsfähigkeit noch nicht
rechnen können , bei denen aber auch eine Entlassung aus der Wehr¬
macht nicht verfügt sei , weil noch eine versorgungsärztliche Betreuung
notwendig ist In solchen Fällen so wirb dem Kriegsversehrten
empfohlen , kann ein Antrag unter Beifügung der Versicherungsunter¬
lagen bei der Rechtsberatungsstelle oder beim Versicherungsträger
unmittelbar gestellt werden , denn tatsächlich wird den versehrten
Soldaten Rentenleistung schon vor der Entlastung aus der Wehrmacht
?

« währt , wenn dauernde Invalidität oder Bernfsunfähiakeit ärzt -
icherseits festgestellt wurde . Die Rente wird , in solchen Fällen bereits

von dem der schweren Verwundung oder Erkrankung folgenden Ako
nat an gezahlt . In Fällen bei denen voraussichtlich nur vorüber¬
gehende Berufsunfähigkeit oder Invalidität vorliegt , tritt die Ren -
tenleiftug entsprechend spät « ein , in der Regel nach 26 Wochen Be
rufsunfähigkeit . In Zweifelsfällen kann ein Verfahren eingeleitet
werden , mit dem im Spruchverfahren der Sozialversicherungsbehörde
entschieden wird . <

Wenn sich ein Unfall ereignet
Die Witwe eines auf dem direkten Wege zur ^ Arbeit bet Der - A

dunkelung tödlich verunglückten Arbeftskameraden fragt nach
den Ansprüchen , die ihr aus der Unfall - oder Rentenversicherung zu -
stehen und welche sonstigen Leistungsansprüche sie gegen den Verur¬
sacher des Schadens , einen Kraftfahrzeugbesitzer , geltend machen kann .
Die Anträge auf Leistungen gegenüber den Versicherungsträgem der
Sozialversicherung können sofort eingereicht werden . Hinsichtlich der ‘

Forderungen gegen den Kraftfahrzeughalter wird die Antragstellerin
on die RS .-Rechtsbetreuungsstelle tu>s zuständigen Amtsgerichts ver¬
wiesen , da die DAF , zivilrechtliche Ansprüche nicht vertritt .

Bei einem Fliegerangriff war ein Blindgänger mehrere Stunden s
nach dem Angriff zur Explosion gekommen und hatte Personen ver¬
letzt . Ein im Nachbargrundstück beschäftigter und im Sanitätsdienst
ausgebildeter Arbeitskamerad sprang zur Hilfeleistung herbei und
erlitt dabei am rechten Knie ‘eine Wunde Wegen dieser Verletzung >
stellte er Schadenersatzansprüche bei der Berufsgenostenschaft seines
Betriebes . Rach Klärung der Rechts - und Sachlage hat , da noch
wesentliche Folgen des Unfalls zurückgeblieben sind die Berufs
genostenschaft durch Vermittlung des Rechtsberaters den Ent¬
schädigungsanspruch anerkannt . >

Um bi « Krankmeldung
Ein Arbeitskamerad , dessen Familie auswärts wohnt , war wäh¬

rend eines Wochenendurlaubes in seiner Heimat für längere Zeit
arbeitsunfähig erkrankt . Die Krankenkaste hat ihm für bü > ersten zehn
läge kein Krankengeld gewährt : das fei nicht in Ordnung meint er ,
zumal er nachweisbar arbeitsunfähig gewesen sei . Eine sofortige
telephonische Anfrage bei der Krankenkasse ergibt daß er es unter¬
lassen hat , die Erkrankung in der gesetzlichen Frist von sieben Tagen -
der Kaste zu melden . Lediglich dem Umstand , daß er bei einer in der 1
Nähe seines Heimatortes liegenden Kaste die Arbeitsunfähigkeit
durch einen Boten sofort hatte melden lasten in der Annahme , daß er
»u dieser Heimatkaste gehöre , ist es zu danken , daß das restliche
Krankengeld nachgezahlt werden kann , weil di « rechtzeitige .Meldung
auch bei einer nicht zuständigen Kaste als rechtsgültig angesehen wird 1

geht es in jeder Sprechstunde . Erstaunlich ist , mit welcher
'

4
Sicherheit und Sachkenntnis der Rechtsberater alle Fragen klärt und 1
dabei immer zuvMkominend und hilfsbereit ist . Die Rechtsberatungs - j
stellen der DAF . tragen du . h die aufkläreude Tätigkeit ihrer Sozial - J
versicherungsabteilungen wa ntlich zur -Sicherung und Förderung des A
sozialen Friedens bei und ,

‘eigern damit Leisiungsfreude und -Ein - >
satzbereitfchaft des schaffenden Volkes . H B ! 1

Ich trat hinunter zu dem Mann auf dem Feldbahngleis . Die
.Räder des kleinen Wagens standen still . Run war kein einziger Laut
mehr in dem verglimmenden Tag . Die ganze Landschaft stand wie
in ernster . Totenwacht , und oben am Himmel zag leuchtend der erste
Stern herauf , wie die Seele dieses Heimgegangenen . Dann fielen
ein paar Worte in die feiernde Stille , erschütternd und nachhallend
im Herzen wie Totenglacken :

„ Wir waren als Kinder schon Gespielen . Run hat er mich doch
verlassen !"

Dem Mann brach die Stimme . Weinen tat er nicht .
' Aber wie

ein Röcheln saß der Schmerz ihm in der Kehle .
Mich durchfuhr es eiskalt mitten im milden Lenzabend . Ich roollf

etwas sagen zu des Kameraden Trost . Mein Mitgefühl drängte , wählte
aber bann den bloßen Handschlag als das bessere und sprechendere .

Der Mann stemmte die Hände gegen den kleineren Karren , und
fort glitt er . Das hohl « Rollen der Räder '

schien mir . als würde
eine Trommel dumpf geschlagen . Es wurde schwächer und schwächer ,
und die Dämmerung ' wob ihre grauen Schleier verhüllend .um das
Totengefährt .

„ Der Held zieht ein in Walhall !" fuhr cs mir durch den Sinn .
Stern um Stern blühte auf am weiten Himmel . Die Stunde ver¬

schönte sich. Überirdischer Glanz umstrahlte den Heimgang des unbe¬
kannten Soldaten , den selben Heimgang , der

'
äußerlich so schlicht

und schmucklos war . ohne Kranz und ohne Blume , im rohgezimmerten
Sarg so lieblos schien und doch in der Kameradschaft , die den letzten
Dienst erwies , mehr erfuhr als alltägliche Zerremonien !

Fritz Kaiser

NSK Auf dem Gebiete der Sozialversicherung ist die DAF . den
Schaffenden immpr ein verläßlicher Betreuer und Rechtsberater in
allen Fragen , die sich aus dem Verhältnis der SlrbeUsfameigbett zu
einet öffentlich -rechtlichen Kranken -, Unfall -, Invaliden -, Angestellten -
und Knappschaftsversicherung oder einer gesetzlich zugelassenen Erfatz -
einiichtung ergeben .
Wer kommt zum Rechtsberater ? "

Wit haben uns von einem speziell für „Sozialversicherung zu¬
ständigen Rechtsberater unterrichten lasten und mehrere Sprechstunden
besucht . Jedesmal trafen wir eine Anzahl Volksgenossen im Warte¬
zimmer an : Arbeiter . Angestellte , Betriebsführer , Soldaten , weibliche
und jugendliche Volksgenossen , — ein Zeichen dafür , daß das Bedürf¬
nis nach Beratung unb das Vertrauen zu den Rechtsberatungsstellen
der DAF . groß ist . Rat und Auskunft unb gegebenensalls auch Ver¬
tretung vor den Versicherungsbehötben können alle erhalten , di «
Mitglied der DAF , find . Das sind die Eefolgschaffsmitglieder und die
Betr - ebsfühier ferner die Hinterbliebenen verstorbener Arbeits¬
kameraden , schließlich auch alle Wehrmachtangehörigen . Die Beratung
erfolgt kostenlos : wenn Vertretung gegenüber den Versicherungsirä -
gern und Versicherungsspruchbehörden notwendig ist übernimmt die
DAF . kostenlos Rechtsschutz sofern die Rechtsveffolgung nicht van
vornherein aussichtslos ist und sofern sie mit den national - .
sozialistischen Grundsätzen in Einklang zu . bringen ist .

Einige Beispiele aus der Praxis der Sozialversicherungs -Rechts -
beratung geben den besten Aufschluß über Art unb Umfang biefer
wichtigen Betreuungsarbeit :

Keine Rentenkürzung
Ein älterer Arbertskamerad , der schon die Aliersittvalidenrente

bezieht , hat mehrer « Fragen auf dem Herzen . Er will sich dem Kriegs¬
arbeitseinsatz zur Verfügung stellen und bittet um Auskunft , ob ihm
deshalb die Rente gekürzt oder aufdein Arbeitsverdienst angerechnet
wird und welche Sozialbeiträge er für den künftigen Arbeitsverdienst
zahlen muß . Es wird ihm der Bescheid , daß nach Anordnung des
Reichsarbeitsministers für Kriegseinsatz der Invaliden eine Renten -
kürzuna nicht erfolgen darf und er zur Rentenversicherung unb Ar¬
beitslosenversicherung beitragsfrei ist , hingegen sei «s zweckmäßig , als
Pflichtmitglied in der Krankenversicherung zu bleiten , um bei Ein¬
tritt einer Erkrankung Anspruch auf Krankengeld zu haben . Als
Rentenbezieher fei er zwar von Gesetzes wegen krankeiivdrsichert , aber
ohne Anspruch auf Barleistungen .

Und di « alten Beiträge ? ,
Einen schwierigeren ^ Fall trägt eine Volksgenossin vor . sie hat in

• jüngeren Jahren eine versicherungspflichtige Beschäftigung ausgeübt ,bei Eheschließung diese Versicherung aber nicht sortgesuhft . Eine
Durchsicht der mrigebrachten Versicherungsunterlagen ergab , daß die
Versicherung erloschen war . Seit einem Jahr geht sie wieder einer
Beschäftigung nach und entrichtet von neuem Beiträge . Ob die
alten Beitragszahlungen anerkannt werden können ?
Es werden ihr eine Reihe von Möglichkeiten erklärt , die die Ver - .
fichening wieder in Ordnung bringen . Da eine Invalidität noch nicht
vorliegt , bietet sich die Möglichkeit durch eine geringfügige Nachzah¬
lung die Beitragslücke zu schließen . Der entsprechende Antrag zur Be -
reitichasiserklärung der Nachzahlung und Wiederherstellung des Vet -
sicherungsoerhältnlstes wird in der Sprechstunde gleich attgefertigt
und beim Versicherungsträger eingereicht . Bei Fortzahlung der Bei¬
träge und bei Vollendung des 65 . Lebensjahres ober bei einer vor¬
zeitigen Erwerbsunfähigkeit kann die Versicherte nunmehr Rente be¬
antragen .

Dr « Z u s am m en ar 6 eil der Rechtsberatungsstelle
de r DAF . mit der NS .- Kriegsopferversorgung , die
die Betreuung der Kriegsversehrten und Hinterbliebenen übernimmt ,
ist außerordentlich gut . Beide Dienststellen ergänzen sich in ihrer Ar¬
beit . besonders im HinbftS auf die notwendigen Anträge zwecks Ge¬
währung von Witwen - und Waisenrenten aus der Rentenversicherung .
Vielfach werden Witwen gefallener Soldaten zur DAF . verwiesen ,
damit die Anträge zwecks Gewährung der Hinterbliebenenrente aus

— Der Rundfunk am Freitas bringt an bemerkenswerten Sen¬
dungen im Reichsorogramm : 11 .30 : Operetten von gestern und
heute : 15 .00 :

'
Konzertmusik tm Volkston : 15 .30 : Lied - unb Klavier¬

musik von Brghms : 16 .00 : Büntes Oveinkonzert : 17,15 : Zeitgenössische
Unterhaltungsmusik , 19 .45 : Dr Goebbels -Artikel . „Die motorischen
Kräfte 20 .15 : Rico Dostals „ Manina "

(Wiederholung ) — Jin
Deutschlands en d e r : 17 .15 : Von Haydn bis Paul Hodsier ( Lei¬
tung : Kvrl Heinz Weigel ) : 20 .15 : Sinfonische Musik von Harald
Genzmer : 2100 : Franz Liszt : Rapsodie eines Lebens

— Postsvarkassenbücher Gefallener . Auf eine Anfrage der Reichs -
fachgrupve Reichsvost im Fachamt Energie - Verkehr — Verwaltung
der Deutschen Arbeitsfront hat der Präsident des Postsvarkasfenamtes
mitgeteilt , daß auf Grund der erlassenen Verfügungen und der gesetz¬
lichen Bestimmungen bie sog . Eefallenenanzeige die standesamtliche
Sterbeurkunde nicht ersetzen kann . Das Postsvarkassenamt ist jedoch er¬
mächtigt , zur Vermeidung non Unzuträglichkeiten in unbedenklichen
besonders dringenden Ausnahmefällen Postsvarkasienguthaben bis zum
Betrage van 1000 .- - RM gegen Vorlage einer Eefallenen -Anzeige
auszuzahlen . Dem Antrag auf Rückzahlung muß eine hinreichende Be¬
gründung der Dringlichkeit und eine Stellungnahme des Postamtes
beigefügt werden . Der Präsident weist weiter darauf hin , daß die
Beschaffung eines Erbscheines schon vor der Ausstellung einer standes -
amtlichen Sterbeurkunde möglich ist . Das Nachlaßgericht kann auch
andere Beweismittel als die Sterbeurkunde für den Nachweis des
Todes zulassen und den Tod als erwiesen ansehen , wenn außer der
Gefallenenanzeige noch sonstige Beweisumstände gegeben sind Die Er¬
teilung des Erbscheines ist für Abkömmlinge Eltern und Ehegatten
eines auf dem Felde der Ehre Eesallenen gebührenfrei .

— Bürogehilfimten in der Verwaltung . Der Reichsinnenminister
hat im Einvernehmen unb zugleich im Namen der übrigen Ministeuen
sich bamit einverstanden erklärt , daß bie Verwaltungen unb Betriebe
tm gesamten Bereich bet allgemeinen unb inneren Verwaltung , bie
Anlernlinge tm Bürodienft ausbilben können künftig Anlernlinge
einstellen Richtlinien übet die Ausbildung von Bürogehilfinnen tm
öffentlichen Dienst sind beim Reichstreuhänder für bett öffentlichen
Dienst in Vorbereitung , Die Einstellung von Lehrlingen unb jugend¬
lichen Angestellten ist rm öffentlichen Dienst weiter zulässig

Zuspruch
Warum willst Du verzagen
unb pocht Dein Herz ' so bang ?
In allen unfern Tagen
galt es , bas Morgen wagen ,
und wat die Nacht auch lang

Das Dunkel rings wird weichen ,
bie Dämm '

rung hebt sich schnell ,
schon lünben Purpurzeichen
etn Ausglüh ' n ohnegleichen ,
die Welt ist neu unb hell

Wit dürfen niemals klagen
was wohl die Zukunft birgt9
Wie viel wir uns befragen ,
st« selbst will es uhs sagen ,
daß Weisheit sie gewirkt

Herbert Günther .

Feldgraue Himmelfahrt
™ . Regimentsaefechtsstand bei Rippot im vorletzten

. Weltkrieges , daß tch noch einmal vor bet sinkenden Sonne
■ fl ' nausttat aus der bedrückenden Enge meines am Berghaitg «jnge -

^a - ?> ?„ ^ " E° tstandes , um die frische Luft und verklärte Schönheit des
scheidenden Frühlingstages in ein paar tiefen Zügen zu genießen .

..« «»tet « sich , und das Auge frohlockte an dem spneßettdenjungen Grün , das Anmut und Lieblichkeit in das einförmige Grau bet
aufgemonenen Erdwälle wob . Das Grün erneuerte sich am Hang
« ^^ " vereinzelten Biicheln , dort in kleinen Teppichen , überall wo

o1eln " ^ steckt im umgewühlten Boden saßen , brach das
lenzens Leben ungestüm und farbenfreudig hervor .Und tn meinem Hetzen leimte es mit , keimten Hoffnung und® i.? u6eo und Zuversicht , daß alles einmal glücklich ausgehen werde .Alles - erdvolle wrch zurück . Frieden war in mit unb um mich herum .Laue Lust « spielten mir um Schläfe und Stirn . Mein Blick flattertevon der Hanghohe htnab ins schmale Tal des kleinen Wasserlaufesund erhob sich wieder zum jenseitigen Hügelkamm , auf bem ein feines
Nachglimmen des schonen Tages lag .

Während ich so meine Abendfeiet hielt , von niemand gestört rings -
um , wie etn Einsiedler vor feiner Höhle , da vernahm ich plötzlichfetn verhaltenes Radertollen . Es kam von bem schmalen Feldbahngleis ,

-r ^ ang eingebaut roar . (Es war an sich
ntdlis Seltenes daß Heine Wagen hier auf unb niederliefen , ge -
fdjoben von Soldaten mit allerlei Material . Munition und Proviant
w L diesmal langsam einherrollte , das war heilige ernste
Fracht . Ein Sarg aus rohgezimmertem Holz leuchtete auf , m bäm -
mernben Schein . Hinten schob einer , bessert Antlitz wie erloschen war .

Iah stockte der Ouell meinet eben noch so machtvoll aufgeftrömteninneren Freude , Mit einem Schlag « stand ich wieder vor dem Schreckendes Krieges . Wie oft schon wat das so gewesen ! In diesem Augenblick *
noch betörender Traum von Frieden und Glück , im nächsten hart
gepackt von der unerbittlichen Wirklichkeit .
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Wohnungs Tausch .FAMILIENANZEIGEN Gebe 1 Zim . mit
Adlerstraße 31, Telefon 22691.mit Bad und Man -

TAUSCHVERKEHR

Schifferklavier , Hoh -Anker - Annband - Uhr
gute . geg . Klavier - her , Student III (24
Akkordion mit 24 Bässe ) , geg . Herr .-

Fahrrad und Kin-

Männlich

Adr .JCV .
Tagbl .-Verl , Ss

KAUFGESUCHE
STELLENGESUCHE

Erde . Weiblichvon

Sdiulberg

WM
VERMIETUNGENÄRZTLICHE MITTEILUNGEN

sein .

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETGESUCHE

Herrn in gutem
Hause z. 15. d . M.

STELLENANGEBOTE

Weiblich

u . 22. Anxus . bis >
12 Uhr und nach - I
mittags nach 6 Uhr .

dem Nordfrii statt .

Hof ,

UNTERRICHT

Wer gibt Schülerin , Wer erteilt vorge -
Kl . 3 , Oberschule

’ HEIRATEN

WOHNUNGSTAUSCH

Stundenfrau f alle
cd . einige Wochen¬
tage gesucht . Lenz ,
Emser Str . 39 , P .

Biete
große

Im blühenden Alter von
am 13. März im Osten
schwere Verwundung den
fand . Er ruht in fremder
den Seinen unvergessen

Seel
und

Kölnischer
Tel . 26795.

1—2 Zimmer , möbl . .
Zentralheizung , für
einen berufstätigen

sarde
Suche
Wohn .
Balk .

Wir haben uns verlobt ; Maria Brunk ,
W.- Bierstadt , Delkenheimer Straße 3,
Hellmut Ullrich , Gefr . , z . Z . Urlaub ,
Wiesbaden , Nettelbedestr . 12, 1. 6. 1943

Wohnsdilafzim . , gut
möbl . , im 1. Stock ,
an berufst . Hm . zu
vm . Adr . TV. Tk

Küche
Heizung ,

(Zentral -
Haus -

K. Gundalach , Gartenbau , Am Südfried¬
hof . Ab heute ist mein Geschäft nur
nachmittags geöffnet .

Am 2. Juni entschlief nach einem
arbeitsreichen Leben unser treusorgen¬
der Vater , Bruder und Onkel ,

"Herr

28 Jahren
durch eine

Heldentod

Zwei Damen suchen
kl ; Wohnung . Ang .
u . A 514 TV.

die schrittener Schülerin
erstkl . Akkordeon -
Unterridit , Ibst .
im Hause Angeb .
D 898 TV.

Nr . 11, 2 , Frau Elis . Seel , geb .
Martin u . Kinder u . alle Angehör .
Mainz , Weintorstr . Nr . 1, P .

Kinderwagen sowie
Säuglings - Wäsche ,
gut erhalt . , gesucht .
S 873 TV. •

Zim ., sch . mbl ., frei
Bertramstr . 22, I 1.

Hochpart .
21/s— 3- Zim -
m . . Bad u .
H 879 TV.

Alleinvertrieb der Marken :
Alpina -Festa -Tresor

Bestattungsgeschäft Lind , , Steingasse 18,
Telefon 23223. ✓

Bestattungen Georg Vogler , Rheingauer
str . 9 , Blücherstr . 48. Anruf 24936.

Luftschutzbetten , Holzkinderbetten , Bett¬
stellen eingetroffen . Betten - Werner , Inh .
Gust . Werner . Wiesbaden . Kirchgasse 29.

Zwei Bäume , kleine
Küche , ifc Abschi ■
Frontspitze , Stadt¬
mitte , zu tauschen
gegen groß . 2- Zim .-
Wohn . od . kleinere
3-Zimmer - Wohnung
Angebote u . G 888
an Tagbl .-Verl .

Ihre Verlobung Leben bekannt : Dr . med .
Inge Kotzsdi , Wiesbaden , Rotes - Kreuz ,
Krankenhaus , Kriegsgerichts rat Bern¬
hard Unruh , im Osten .

Robert Ulrich vorm . Berthold Jacoby ,
Wiesbaden , launusstr . 9 , Tel . 56446,
23847. 23848, 23849. 23880 Spedition .
Möbeltransport , Lagerhaus .

Bestattungsanstalt Karl Ott , Schwalbacher
Straße 77 , Anruf 23837. Überführungen
nach auswärts .

1 Zim . , groß , leer .
mSgl . Front spitze
Mansarde , in anst .
Hause sofort ge¬
sucht . Angeb u .
B 898 TV.

In tiefem Leid , im Namen aller
Hinterbliebenen :
Frau Anna Seelemann

Wiesbaden , den 2. Juni 1943.
Kirdigasse 62

Beerdigung : Samstag . 5 . Juni , nachm .
3.45 Uhr Südfriedhof .

Nachhilfe in Mathe¬
matik oder sieht
die Aufgaben nach ?
D 891 TV.

früher ges .

und
Ge-

Alum .-Topf , gr ., od .
Kupferpfanne ges . ,
elektr . Bügeleisen
kann dagegen ge¬
geben werden . Adri
im Tagbl .- Vl. Rc

3— 4-Zim .-Wohnung
mit Bad gesucht
Roter Mietberech¬
tigungsschein vor¬
handen Miete bis
120 Mk . E 896 TV.

Gartenbaubetrieb
sucht Gartenhilfe ,
tage - od . stunden¬
weise . Adresse im

2 Biberbettuch . , g. e .
gesucht . A 508 TV.

Herren - od . Wohn¬
zimmer , möglichst
stilrein u . gut er¬
halten , gegen Kasse
ges . A 510 TV.

2—3- Zim .-Wohnung
mit Küche , Zentral¬
heizung , mögt Bad
von Ehepaar , be¬
vorrechtigte Mieter ,
gesucht . Angebote
erbeten u . W 897
an Tagbl .-Verl .

Das bekannte Futterstoff - u . Modenhaus
Karl Kopp Nacht . Inh . Wilh . Junginger ,
Faulbrunnenstr . 13, Ecke Schwalbacher
Straße , steht auch heute nach wie vor
gerne mit einem guten Rat zur Verfügung -

Wäscheklammern ,
50 Stüde , gesucht
Gebe in Tausch
dafür yfi Dtz . gut -
erh . Mokkalöffel ,
rostfr . Adr . TV. Sg

Mans ., leer , zu vm .
Kfiser -Friedr .-ling
Nr 49 2. Stock .

Bett , komplett , ge¬
sucht . An geb . unt .
F 896 TV.

Bettstelle , Metall o
Holz . Couchform .
gesucht . L 886 TV

Met .- od . Holzbett ,
g. erh . aus gt . Hs .
ges . H 893 TV.

In tiefem Schmerz : Ph .
Frau Anna , geb . Auer ,
schwister , Wiesbaden

Hausgehilfin
(Mädel ) , die auch
im Laden mithilft ,
gesucht . Angebote
B 894 TV.

1 Zimmer u . kleine
Küche , möbl .. zu
vermieten . (Adel -
heidstraße ). Angeb .
u . A 512 TV.

Genossenschaft
dentscher
Uhrmacher

Nasse Füße ? Weg damit : Schütz ' die
Sohlen durch , ,Soltit “ I Soltit gibt Leder¬
sohlen längere Haltbarkeit , macht sie
wasserabstoßend !

Salus -Kräuter -Tee , ein Begriff für Qualität
in 26 verschied , Sorten zu haben . Salus -
Reformhaufr . Friedrichstr . 18 , a . Sdiillerpl .

Seit 1864 J. u G. Adrian . Spedition ,
Möbeftrausopn , Lagerung . Fernsprech -
Sammel -Nr , 59226.

Tausche 4 m Garten¬
schlauch . 2 Gard .-
Leist . u . Spielsach .
geg . g. erh . Jung -
Schuhe , Gr . 30/31

mittags --- - w.
Wörthstr . 14, 2.

Suche g . e . Klavier ,
biete la Platinfuchs
(Wertausgleich ) .
Adr . TV. So

Bestattungsinstitut Wilhelm Vogler und
Söhne , Blücherplatz 4 , Jahnstr . 8. An¬
ruf 25300, übernimmt Bestattungen aller
Art , Überführung mit eig . Leichenautos .

Witwe , jahrelange
Tätigkeit in Lohn -
und Gehaltsabrech¬
nung , Kassenwesen ,
Kenntnisse i . Ma¬
schinenschreiben . s .
passend . Wirkungs¬
kreis . Angebote
u . W 867 an den
Tagbl .-Verl .

Danksagung . Für die vielen Beweise
aufrichtiger u . herzlicher Anteilnahme
bei dem uns so schwer getroffenen
Verluste durch den Heimgang unseres
Heben , braven , lebensfrohen Buben
Karlheinz , sagen wir auf dies . Wege
allen unseren tiefsten , herzlichsten
Dank . Insbesondere für die vielen
Kranz - und Blumenspenden u . allen ,
welche ihm das letzte Geleit gaben .

*In tiefstem Schmerz : Karl Schmidt
und Frau , sowie alle Angehörigen .

Wiesb .- Sonnenberg , Rambacher Str . 8,
im Juni 1943.

Frau mit Führersch .
Kl. 3. sucht füt
halbe Tage oder
Stunden Beschäftig .
Angebote u . H 897
Tagbl .-Verl .

Wohnungs - Tausch .
Von Bad Ems nach
Wiesbaden w . eine
3- Zim .- Wohn , nach
Wiesbaden . eventl .
etwas außerhalb, ,
wo etwas Kleinvieh
gehalten w kann .
Biete dafür eine
3- Zim .- Wohlig . in
Bad Ems in schöner
herrlicher Lage an
der Lahn , sofort
od . 1. Oktober . —
A 351 TV.

Antike Möbel , Gemälde und and . Kunst -
gegenstände jed . Art kauft : E. Klapper ,
Kunst - u . Ausstellsäle , Webergasse 37,
Telefon 28627.

Bestattungs -Anstalt A. Michel , vormals'Lamberti , gegr 1871 Tel . 24351, Schwal¬
bacher Str . 67 Erd u .Feuerbestattungen ,
Überführungen in eigenen Leichenautos .
Annahme sämtlicher Versicherungen .

Kraftfahrerin mit
Führerschein 3 und
Generatorschein s .
Stellung . Angebote
B 892 TV.

Haushälterin , perf . ,
sucht Wirkungskreis
in frauenlos . Haus¬
halt . Angebote u .
B 885 TV.
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Christian Neu
Schmiedemeistdf

im 80. Lebensjahr .
In stiller Trauer :
Hedwig Neu , Wilhelm

Wiesbaden . Helenenstraße 16.

Frau über 45 Jahre
sucht f . die Abend¬
stunden Servier¬
stelle sofort oder
später . Angebote
W 893 TV.

meisterwohn . , am
Stadtrand , Höhen¬
lage ) . Mietefrei !
gegen nette 2- Zim .-
Wohnung a . Stadt¬
rand umständeh .
in Tausch . Gefall .
Angebote u . G 893
an Tagbl .- Verl .

Suche 2-Zim .-Wohn ,
m . ^ ubeh ., Vdh .,
Stock , mögl . m. Bad
Miete bis 45 Mk . ,
3- Zim .- Woh . Nähe
Rheinstr . kann in
Tausch gegeben
werden . F 869 TV.

Hausmeisterehepaar
od . Hausmeisterin
gesucht . Angeboten :
2 kleinere Zimmer ,
Küche , Zentral¬
heizung , Kurhaus¬
nähe . Angeb . unt .
H 890 TV.

Uebersiedlung Wien -
Wiesbaden . 4 Zim .-
Wohnung mit Zu¬
behör . möglichst
Zentralheizung , in
bester Wohnlage in
Wiesbaden . gesucht .
Einfachere 3- Zim .-
Woheung in Mainz
kann dagegen ge¬
geben werden . An¬
gebote erbeten unt .
A 491 TV .

Den vielen Freunden der

jahrzehntelang erprobten
Alpina • Uhr wird hierdurch
mitgeteilt , daß sich die

Generalversammlung der

Alpina Deutsche Uhrmacher -
Genossenschaft entschlossen
hat , ihren Namen zu ändern in

Meisterstudium für Gesang , Ausbildung
für Bühne . Konzert und Privat . Hilde¬
gard Krahmer , Opernsängerin , Rhein -
straße 2, Telefon 23583.

Komb . Herd , großer
weißer , mit Gas -
und Herdbacköfen
gegen Couch oder
Radio zu tauschen
gesucht , evtl , für
200 Mk . zu verk .
Anzuseh . nur am
Donnerstag Rebe¬
lein , Hallgarter Str .
Nr . 6 , 3. St .

3— 4-Zim .-Wohnung

?
:es . Tauschwohn .
n München vor¬

handen . B 896 TV .

Danksagung . Statt Karten . Für die
so überaus zahlreichen Beweise herz¬
licher Anteilnahme bei dem uns so
schwer getroffenen Verlust in Wort ,Schrift , Kranz - und Blumenspenden ,
auch allen denen , die unserem lieben
Entschlafenen das letzte Geleit gaben ,
sagen wir auf diesem Wege unseren
herzlichsten Dank .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Oskar 1Wilde , Adolfs -
allee 24.

Die Organisation Todt sucht Nachrichten¬
helferinnen für die besetzten Gebiete ,
Alter zwischen 21 und 35, gute Allge¬
meinbildung ., Bewerbung mit Lichtbild
und handgeschriebenem Lebenslauf , so¬
wie Zeugnisabschriften erb . an Organi¬
sation Todt , Zentrale - Personalamt Bln .-
Charloltenburg .

2-Zimmer -Wohnung ,
Nähe Rheinstr . ,
gegen eine 3- bis
4-Zimmer -Wohnung
zu tauschen . Ang .
T 803 TV.

Mann f . Botengänge
u . sonstige leichte
Arbeit für halbe
Tage gesucht . —
Stuber u . Martin ,
Luxemburgstr . 2.

Schließkorb oder
Koffer , gebraucht ,

Dame , SOerin, gute
Erscheinung , ohne
Anhang , wünscht
mit charaktervollem
Herrn in Verbind ,
zu treten zwecks
späterer Heirat .
L 899 TV.

Die Zahnärzte Dr . Moufang , Bahnhof¬
straße 28, Dr . Brühl , Langgasse 31 ,
Dr . Christ , Wilhelmstr . 30 behandeln
bis auf weiteres Mitglieder sämtlicher
Krankenkassen .

luldig ertragenen Leiden von uns
langen ist . ÜbeF allem stand
»flicht .

geg . ebens . Gr . 39,
kann a . Blockabs .

Gebe Stadt -

b . 64 Bässen z . t .
gesucht . Evtl . Auf¬
zahlung . Thiele ,
Oranienstr . 33

Suche Wecker , biete
g. e . Petrol .-Lampe .
Bruch , Bertramstr .
Nr . 19, Hth . 3.

*
Wieder traf uns großes Herze¬
leid . Heute erhielten wir die
schmerzliche Nachricht , daß

unser zweiter Sohn , unser lieber Junge

Alfred Weisenstein
Flugzeugführer / Fähnrich

in treuer soldatischer Pflichterfüllung
im Westen im Alter von 22 Jahren ,
für Führer , Volk und Vaterland den
Fliegertod fand .

In tiefem Schmerz : Schneider¬
meister Valentin Weisenstein u .
Frau , sowie alle Verwandten .

Wiesbaden , den 1. Juni 1943
Goebenstraße 6.
Von Beileidsbesuchen bitte absehen
zu wollen .

Tausche 2-Z.- Wvhn .
Vorderhaus Dach
gegen 2—3-Zimmer -
Wehn . Part , oder
1. St . G 892 TV.

Tieferschüttert teilen wir allen Ver¬
wandten , Freunden u . Bekannten mit .
daß mein lieber Mann , unser liebster ,
tteusorgender Vater , Bruder , Schwie¬
gervater . unser liebster Opa . Herr

Carl Seelemann
Polizei -Obermeister

Inhaber des vom Führer verliehenen
40jähr . Treudienst -Ehrenabzeichens

nach Vollendung seines 70. Lebens¬
jahres nach seinem schweren , ge -

Vorübergehend
kann es einmal vorkommen , daß Sie
Cornelia nicht überall bekorwnen .
Aber keine Sorge , die Produktion
Ist keineswegs gekürzt wordea
Die Versorgung mit Damenbin¬
den Ist nach wie vor gesichert

allein der Pflege unserer
Kleinsten vorbehalten

Fabrik pharmazeutischer Präparate
Karl Engelhard . Frankfurt a . Main

।—— ■.. . ■ •

In Karlsbad , wo er Linderung von
seinem schweren Leiden erhoffte , ver¬
schied sanft am 26. Mai 1943 unser
lieber , gütiger Vater . Schwiegervater .
Parteigenosse Hofrat

Richard Franz
Hoftheaterdirektor a . D .

— Ritter hoher Ojden
im 79. Lebensjahr .

Maria Waltz , geb . Franz , Char¬
lotte Ewert . geb . Franz . Waldemar
Ewert , Georg Jahn , Oberstlt . . z . Z
im Felde . Olga Marie Ruckle und
Familie

Eltville a . Rh (Nikolausstr . 1) . Frank¬
furt

'
s . M , Rittergut Helle b . Rappin

(Rügen ) , Stuttgart , den 3. Juni 1943.

Die Trauerfeier findet am Montag ,
7. Juni , vorm . 11.15 Uhr vom Haupt¬
portal des Nordfriedhofs Unter den
Eichen aus statt .

GebeFuchspelz (beige )
u . Herr .- Ubergangs - .
Mantel , Gr . 42, gut ■
erhalt . , Schülerpult
(Eicke ) . SucheGart .-i
Schirm , D .- Fahrraa
(gebr .) u . Kompl .«
Mantel , gut erhalt . ;
H . 895 TV. Suche g. erh . Kokos -

od .Linoleumteppich ,
3X2 . Biete Eisschr .
weiß , Schleiflack .
Marke • Eschebach .
K 884 TV.

Danksagung . Allen lieben Verwand¬
ten , Freunden u . Bekannten sprechenwir für die so überaus zahlreichen
Beweise herzlichster Anteilnahme
beim Heimgang unseres teuren Ver¬
storbenen , sowie für die Blumen - u .
Kranzspenden auf diesem Wege un¬
seren tiefempfundenen Dank aus .

Familie Schiffer , Hotel Pariser
Hof .

Aachener Printen und anderes Gebäck in
großer Auswahl gegen Weißbrot - und

. auch Roggenmarken frisch eingetroffen .
Th . Fritz Bauer , Feinkost , Montzstr . 24 ,
gegenüber Gerichtsstraße .

Schweres Herzeleid brachte
uns die unfaßbare Nachricht ,

A daß unser lieber , guter , lebens¬
froher Sohn , mein lieber Mann , unser
treusorgender Vater , unser Heber
Bruder , Schwiegersohn , Schwager .
Enkel , Onkel , Neffe und Cousin

Philipp Seel
Gefr . in einem Gr en .- Reg . , Inh . der
Ostmedaille , des Verwundetenabzeich .

und anderer Auszeichnungen

Nach langem , mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden entschlief am 1. Juni
unser gutes , braves Kind , Schwester¬
chen , mein liebes Zwillingsschwester¬
chen Enkelchen und Cousinchen

Elfriede

im Alter von 12 Jahren . Es folgte
einen Tag später seinem lieben Onkel
Ludwig .

In tiefem Schmerz : Willi Guckes ,
z . Z. Wehrmacht und Frau Frieda ,
geb . Dienstbach nebst Geschwist .
Irene . Gisela als Zwillingsschwest . ,
Herta und alle Angehörigen .

Wiesbaden , Winkeier Straße 14.
Die Beerdigung findet Samstag , den
5. Juni , 2l/< Uhr auf dem Sudfried¬
hof statt .X

Servierstelle i .Wein¬
lokal . im Rhein¬
gau od . Mainz ab
16 Uhr gesucht .
G 895 TV.

Gebe hellgr . u . beige
Kostüm , Gr . 42,
braune sportliche
Kostümjacke . Gr .42 ,
schwarze Pumps ,
Gr . 38 Badeanzug ,
2teilig , Gr . 42, all .
gut e.rhalt . Suche
dafür guterh . Bade¬
mantel . Damen -
Fahrrad , Schuhe ,’Gr . 39 , Kostüm ,
Gr . 44, od . Kleid ,
Gr . 44 , Badeanzug ,
42-44 . Adr .

’ TV. Sh

4-Zimmer - Wohnung ,
sonnig , mit Bad .
gegen ebens . 2ih ~
bis 3- Zim .- Wohng .
zu tauschen . Ang .
H 899 TV.

2—3-Zim .-Wohnung
in guter Wohnlage
für bald od . später
gesucht . Berechti¬
gungsschein vorb
M 894 TV

Kinderwagen , guter¬
halten . baldigst
gesucht . Angebote
A 507 TV.

Danksagung . Für die herzliche An¬
teilnahme beim Heimgang unsrer lie¬
ben Entschlafenen Frau Lina Franke ,
geb . Schreiber , sagen wir allen un¬
seren herzlichsten Dank .

Fran Christiane Prior Wwe .
Wiesbaden , Saalgasse 18.

Die Beerdigung findet am Samstag ,
5. Juni , vorm . 10 Uhr von der Leichen¬
halle dgs alten Friedhofs aus auf

Biete in Wiesbaden ,
Leberberg , 1- St . .
5-Z.-Wohn . . Zhzg . .
Bad . Garten und
Parkblick . gegen
3-Z - Wohn . . Zhzg .
Bad , Balkon , ca
100- 110 br Miete ,
gesucht . Rehorn .
Darmstadt . Land¬
graf -Georg -Str . 64.

Herren - od . Damen¬
uhr . gut gehend .

-gleich welcher Art ,
gesucht . W. Klaas ,
Wiesb . - Dotzheim
Rheinstr . 44.

Jagdgewehr , Dril¬
ling . gesucht . Ang .
L 893 TV._________

Alte Geschäftsbücher und Akten , sowie
sämtliche Papierabfälle unter Garantie
der Vernichtung kauft ständig als Roh¬
stoffe für die Papierindustrie Heinrich
Gauer , Werderstraße , Ruf 24588.

Schuldlos geschiedene
Frau m . einer locht ,
wünscht die Be¬
kanntschaft mit
einem aufrichtigen
Lebenskamerad , zw .
Heirat . Angebote
M 884 TV.

Dialon -

Kinder - Puder .

Pfingstl unsch ! Junge Witwe . 44 Jahre
alt , 1.68 , kath . , ohne Anhang (Rhein - \
länderin ) . jugendl . sch!. Erscheinung ,
dkl mit schön einger . 4-Zün .-Wohn . \
und Bad . reidti . Wäscheausstattung , so - i
wie Baugrundstück , sucht lieben , treuen j ;
Lebenskamer . (Geschäftsmann od , bess . ;
Beamter ) ebenfalls ohne Anhang , zw . i
Wiederverhelr . im Alter v . 48-53 Jahr , ;
Gef . Zuschr . m . Bild (zur .) A 517 TV. ;

Silberfuchs , gut erh .
gesucht . W 883_TV.

Damen -Mantel , Gr .
42-44 , D .- Schuhe ,
Gr . 38-39, gut erh -,
ges , F 898 TV.

Wohn - u . Schlafzim . ,
möbl . , mit Koch¬
gelegenheit oder
Küchenbenuts . in
guter Lage , für die
Dauer des Krieges
von lunger Frau
mit Kind gesucht .
F 886 TV.

lasche (Kunstled .j ,
g . erh . . geg . gleich -
wert . eleg . Eidechs -
od . gr . Wildleder¬
schuhe (39) . Anzus .
17- 19. Sonnenberg ,
Flandernstr , 15.

Str .- Schuhe , leichte ,
Gr . 38, m . Leders .,
g. erh . , geg . Kork -
od . Sportschuhe , gl .
Gr . z . tausch . Sehr ,
Dotzheim . Str . 13,
von 19—20 Uhr ,

Sportschuhe , schwz .,
37Vs , gut erh .. fl .
Absatz , zu tausch ,
ges . geg . eine Nr .
kleiner , Farbe egal .
Emser Straße 10a ,
2. Stock .____________

Biete 1 P . dunkelbl .
Leinen - Halbschuhe
m . gut . Werkstoff¬
sohle u . Blockab¬
satz , Gr . . 39Ve, od .
1 P braune Kalb -
fell - HalbÄhuhe mit
Holzsohle . Gr .39‘/e ,
beide gut erhalten .
Suche 1 P, dunkel¬
blaue Straßenschuhe
Gr . 40, gut erhalt .
Tel . 21682 Anzuseh .
zwischen 18 und
22 Uhr .

Zim . , gut möbl . , v .
Studentin gesucht .
M 896 TV.__

Zimmer , möbliert ,
ohne Wäsche , in

• gutem Hause von
berufstät . Herrn
(Prokurist ) gesucht
G 898 TV,________Zimmer , möbliert ,
mit Küchenbenutz
für Anfang Juli f .
Frau mit 2 Kindern
gesucht . Angeb . u
M 898 TV.

Htwalgitirre sofort zu kaufen gesucht
Freisang . u . Nr - A 460 an Anzeigen¬
frenz . Mainz . ' •

JjjSJIlllUlflllll.................................................

Wir betrauern in dem Verstorbenen
einen treuen Arbeitskameraden . Ge¬
schäftsführung und Gefolgschaft der
E. K. C. Kolonialwarengroßhandel
e. G . m . b . H . , Mainz .

Zimmer , groß . leer ,
zu vermiet . Adolf -
straße 10, Vdh . 1.

3 Büroräume in dei
Kirchgasse zu ver¬
mieten . Näheres
Telefon 20177.

Heißw .-Gasdruckapp .
mod . . Modell . 13 b .
16 1. in g . Zust . .
sof . gesucht . Preis -
ang . G 596 TV.

Elektr . Heizplatte
ges . K 897 TV.

Badewanne gesucht .
Telefon 28587,

Obstkelter , 2 bis
3> Zentner Füllung ,
ges . L 878 TV.

Kinderwagen , nur g.
erhalt . , aus gutem
Hause , am liebst .
Korbwagen , geg. g.
erh . Schlangenhaut -
schuhe , echte , Gr .
38, zu tausch , ges .
H 896 TV.________

Gebe gut erhaltenen
Kinderkastenwagen ,
suche ebensolchen
Kindersportwagen .
Herrmann . Wiesb, .
Adlerstr . 51.

D ^ acht Stoffe
wasserabweisend

und regendicht
Nach einfacher xl mühe¬
loser Behandlung werden
die Stoffe wasserabstos¬
send , bleiben aber luft¬
durchlässig .
Imprägnieren mit ITON
schützt die Bekleidungs¬
stücke vor Nässeschäden
u . verlängert ihre Lebens¬
dauer . ITON kann bei
feinen und groben Gewe¬
ben angewandt werden .

▲ Orig .-BU. mit 25 g RM -37 u, R,
in einschlägigen Geschäften

Ausführliche Prospekte durch
sB ^ Curta ft Co . GmbH . Berlin

Hin .- Anzug , 48/50 ,
Halbschuhe (44) ,
b . g. erh ., ges . Fr .-
Angeb , K 896 TV.

Herren -Kleider , gut
erh . . Gr . 50/52 . als
Arbeitskieider ges .
B 883 TV. ■

Turn - und Damen -
schuhe , 37- 39, so1
wie Mantel und
Kleidungstücke , all .
gut erh . , von Priv .
ges . , auch reparat .-
bediirft . M 891 TV.

Künstlertischdecke ,
Toaströster , . Sofa¬
kissen alles tadel¬
los erhalten ges .
T 894 TV. •

Flickfrau gesucht .
Goethestr . 18, 3.

Serviererin u . Zim¬
mermädchen f. sof .

Angeb , M 897 TV.
2-Zimmer -Wohnung
mit Mansarde von
Ehepaar gesucht ,
evtl . Teilwohnung .
Berechtigungsschein
vorhanden . Angeb .
u . G 879 TV.

2-Zim .- Wohng . bis
zu 60 M. ges .. Be¬
rechtigungsschein
Vorhand . H 882 TV.

2—3-Zim .- Wohnung
in Wiesbaden und
Umgegend,

" eventl .
auch Teil Wohnung ,
sofort ges . Mlet -
befechtigungssdiein
vorb . Tel . 24871.

Hilfskraft , weiblich
oder männlidi , ges . ,
evtl , halbe Tage .
Emil Scholl , Wies¬
baden , Schwalbach .
Str . 83 Tel . 20864.

Fräulein oder Frau
zum Flicken ges . je
nach Bedarf von 14
bis 19 Uhr . S 886
Tagbl .- Verl , ,

Halbtagskraft , ver¬
trauenswürdig , ält . .
für den Haushalt
gesucht . Schriftliche
Angeb . L 892 TV.

Stundenfrau gesucht ,
Zeit nach Vereinb .
Lanzitraße 3 , 1.

■Zimmer , schön mbl ..
in gutem Hause ,
von jung . Architekt

- sofort gesucht . An -
geb , u . p 899 TV.

; Zimmer , sch . möbl .,
: in nur gut . Hause .

Nähe Kurpark , von
■ Dame (Lüneburg ) ,

gesucht . Angeb . u .
- W 895 TV.________■Zimmer , möbl . gr .

mit Kochgelegenheit1 von Frau m . Kind
- in ruhiger Lage

gesucht . Angeb . u .’ K 898 an TV. oder
■ Telefon 21163

Balkonzimmer , leer ,
zu vm . Dotzheim .
Straße 150. 2 Iks .

Zimmer , leer , groß ,
sonnig , in guter
Lage . Bahnhofs « . ,
sofort zu vermiet .
E 898 TV. ,

1 Zimmer u . Küche ,
evtl . Tellw . . von
Ehepaar ges . Miet *
bered » .- Schein vor -
handen . G 899 TV.

Teilwohn . , 3 Räume
u . Küche , gesucht ,
auch Sonnenberg
oder Nerotai . An¬
gebote unt . G 897
an Tagbl .-Verl .

Zimmer , schön mbl . .
mit Zentralheiz . ,
wenn möglich bei
Dame , v . Finanz¬
amt -Angestelltem i
Bahnhofsnähe ges
K 887 TV.

:Servierhilfe , die a .
| Hausarbeit über -
j nimmt , gesucht .
I Karistr . 44__________
ServierfrL , tüchtig ,
sofort ges . Klrch -
gasse 43 . 1, Büro .

Fräulein , tüd » . . für
Kuchenbüfett sofort
ges . Kir - igasse 43,
Büro I,____________

Wirtschafterin , dicht ,
und zuverläss, . in
frauenlosen Haus¬
halt ges . W 884
Tagbl - Verl .

Ältere Frau oder
Fräulein zur Füh¬
rung des Haushalts
im Eigenheim am
Stadtrand gesucht .
Näheres zu erfrag ,
bei Strieder , Wies¬
baden , Herderstr .il ,
Hinterb . 1. 5t .

Köchln , ältere , oder
Hausmädchen zu
baldigem Eintritt
gesucht . Angebote
A 492 JV ._______

Küchenfrauen , siub .,
sofort gesucht .
Schloß - Restaurant ,
Marktstraße .

!Buchhaltung , Zur Führung der Buchhal -
i tung der Bezugschein - u . Karten - Abrech -

nungen und zur Erledigung des Brief¬
wechsels erfahrene Dame oder Herr für
ganze oder halbe Tage ges . Ang . an
Th . Fritz Bauer . Feinkost , Moritzstr . 24

Geübte Näherinnen mit guter Auffas :
sungsgabe für leichte Heimarbeit gesNäh . Stuber & Martin , Luxembgstr . 2-

Werkküche sucht für sofort evtL für
5 bis 6 Stunden täglich eine tüchtigeKüchenhilfe , die auch die Köchin ver¬
treten kann . Rossel , Schwarz & Co . ,AG . , Wiesbaden . Mainzer Straße 160.

Frauen für alle Arbeiten von 7—14 Uhr
oder 10—16 Uhr sofort gesucht . Mutter
Engel , Wiesbaden , Langgasse 52.

sehr schöne Alteisen , Metalle . Lumpen . Papier und
3- Z .- Wohn . | Flaschen kauft Georg Lie<L Wiesbaden .

Gebe Bestecke geg.
tadel !, erh . br . od .
schwz . Halbschuhe ,
br . Form , Gr . 39.
T 900 TV.________

Sudle Höhensonne ,
gebe g. erh . Mantel
und Wertäusglelch .
Adr . TV. St

Tausche Dam .-Fahr¬
rad u . elektr . Herd
(2fl.) gegen Grude
eventl . Zuzahlung ,
nur vormittags od .
ab 18 Uhr . Adr .
im Tagbl .-Vl, Tm I

Mädchenrad gesucht .
Maulbetsch .Loreley -
ring 13._____________

Herrenrad , g. erh . .
gesucht . D 889 TV.

Kinderwagen , gpter -
halt ., mit Gummi¬
bereifung sofort
gesucht . Angebote
Tel . 27963.

Buchhalter , bilanzsicher , auch nebenberuf¬
lich , zum sofortigen Eintritt gesucht
Ausfiilirl . Bewerbung erb , u . A 475 TV.

Ält . männl . Personen , auch Rentner , für
leichte und saubere Lagerarbeiten sofort
gesucht . Ang . A 493 Ty .______________

Lehrling mit guter Schulbildung für mein
Feinkost - und Kolonialwaren -Geschäft
ges . Feinkost - Feickert . Marktplatz 1-

Stundenfrau vorm .
2—3 Stunden für
Etagenhaushalt ges
Schierst . Str . 31 . 1

Stundenfrau , saub .,
3mal die Woche ,
oder täglich von 8
bis 12 Uhr gesucht .
Adr . TV.________ Sr

Stundenfrau sofort
gesucht . Pension
Sdimldt . Steuben -
straäe 5.__

Stundenhilfe einmal
wödientiith einige
Std . vor - od . nach¬
mittags sofort ges
Grillparzerstr . 3.

Zimmer , schön mbl . ,
an berufstät . Herrn
sof . au verm . Bis -
marckring 16. 1 1.

Zimmer , mbl . . frei .
Herderstr . 13, 2 r .

Kraftfahrzeuge aller
Art kauft unge¬
schätzt Autover¬
wertung Franz Ott ,
Mainzer Str . , gegen¬
über Germania¬
brauerei . Einziger
Z A V Betrieb .
Telefon 28089,

Zugmaschine , mögl .
mit Anhänger , ges .
A 504 TV,________

Lastkraftwagen ,
mögl . Kipper , ges .
A 506 TV.________

Damen - Rad , gut
erhalten, , gesucht .
D 880 TV.________

Damen -Fahrrad hus
Privath . gesucht .
Adr , im TV. Tg

Kinderwagen , gut
erhalten . gesucht .
L 897 TV.

Kinder - Sportwagen ,
gebr . . gut erhalt . .
gesucht Frau von
Sela ^in . Hinden -
burgallee 23. —
Telefon 25547,

Kinder - Sportwagen
gesucht . Kappes ,
Riehlstr . 11, M.

der -Sportwagen zu
tauschen gesucht .
M 886 TV._______

Radio u . Marsch¬
stiefel zu tauschen
gegen 2tür . weißen
Kleiderschrank , ev .
mit Spiegel . Ang .
S 897 TV.

Velourläufer , 7 . m ,

E
. erh ., gebot , geg .
inoleum - TeppJch

oder Läufer .

Speisezim . , z erh . ,
ges . F 858 TV.

Bett , 2-schläfrig , m.
Matratze , gut er¬
halten , gesucht .
Preisang . u .A 509
Tagbl - Verl .

1
“

VELVET *
I V fcjri „ oreie *0" *ti ‘ en

Ringtausch . Biete in
Stuttgart sch . neu¬
zeitliche 2-Zimmer -
Wohnung , Part , m .
einger . Bad , Man¬
sarde u . Zubehör .
Stadtrand . Preis
48 Mk monatlich .
Suche in Wj^sbad .
sonnige 3-Zimmer -
Wohnung mit Bad ,
mögl . freie Lage z .
1. August 1943.
Angebote u . B 899
Tagbl .- Verl .________

Biete mod . 3-Zim .-
Wohn . m. Kammer .
Bd ._ Zentralh ., in
bester Lage v . W.-
Biebrich , 65 Mk .
Suche 4—5- Zimmer - <
Wohn , oder Einf .-
Haus in guter Lage
Wiesbadens . An¬
gebote unt . H 898
an Tagbl .-Verl .

Gasbackhaube ges .
M « 74 TV.________

Gasheizofen u . Gas¬
herd ges . Winter -
meyer , Moiitzstr .26
Ruf 27947.

Korbsessel gesucht .
Telefon 28887 .

Angelgeräte gesucht
L 890 TV ._________

Ping - Pong - Bille ge -
sucht . Telef - 22618

Reise - Schreibmasch .
gesucht . Preisangeb .
D 892 TV.

Nähmaschine , klein ,
ges . E 881 TV.

Milchvagen , gut er¬
halten , für 4-500 1
(geschl .) gesucht .
Ang . an Fr . Möller
Ffm . - Sossenheim .
Kurmainzer Str . 73

Handwag . , gebraucht
f , sofortige Trans¬
portarbeit . gesucht .
Staatl . Volksbtich .-
Stelle , Wiesbaden .
Rheinstr . 51. ,

Bestattungen Hch. Recht» Lorelevring 8.
Anruf 23728. Überführungen nach ausw .

Danksagung . Allen Verwandten ,
Freunden und Bekannten , die uns
in Wort und Schrift , sowie Blumen¬
spenden anläßlich des uns getroffenen
herben Verlustes wohltuende Teil¬
nahme zum Ausdruck brachten , sägenwir innigen Dank .

In stiller Trauer : Frau Liesel
Gühl , geb . Roßbach , und Kind
Heinz Peter , Wilhelm Guhl und
Frau , Sophie geb . Wild , Frau
Lina Roßbach , geb Buß

Wiesbaden , den 3. jUni 1943.
Philippsbergstr . 53 u . Bahnhofstr . 17.

Hausgehilfin , tücbt . .
für ganz oder für
halbe Tage gesucht .
Auch junge Frau
od . Witwe mit Kind
angenehm . Schulz .
Sonnenberger Str .
Nr . 26, Tel . 22747.

Hausgehilfin , Frau
oder Fräulein für
Hausarbeit dreimal
die Woche gesucht
Zeit nach Verab¬
redung . Etagenhaus¬
halt . Frau Theyßen ,
Wiesbad ., Sonnen¬
berger Straße 49, 2
Tel . 23637.

Büro Stahlschränke
ges Ang Tel 59446

Kommode , klein , ge -
sucht . T 881 TV.

Lederklubsessel und
Couch , beides gut
erhalten . gesucht .
Wintermeyer .
Moritzstr . 26 , Ruf
27947.______________

Flurgarderobe , mod .
u . g . erb . , gesucht .
Wintermeyer .
Moritzstr . 26 Ruf
27947.

4 Korbflaetiien , 25
bis 30 1. ges / G .
Junior , Hellmund -
str . 33 . Tel . 20254 .

Hasenstall gesucht .
Weiß , Franken -
straße 15.

Kückenheim , Hasen¬
stall u . Obstleitei ,
24- 26 Spross , ges .
Mehlhorn , oberhalb
Langenbeckplatz .

Brennessei in Meng
von 10- 20 Pfd . ge -
sucht . A 516 TV .

' Tausche blau -weiße' Halbschuhe , guter¬
halt .. Gr . 37 , geg .
gleichw . Sommer -
cd Tuchkleid (42)
K 893 TV.________

Spangen - Schuhe .
schwarz . Wildleder ,
tadellos erh ., od .
br . Chevr .- Spangea -
schuhe , ebenso erb . .
Gr . 39 . zu tausch ,
gesucht , geg . tadel¬
lose schwarze oder
br . Schuhe , Gr . 39,
sehr bequeme Form .
W 900 TV._______

Tennisschläger , gut
erhalt . , geg . ebens .
Handkoffer . 70- 75
cm . Ig. Adr .TV. Te

ges , K 885 TV.___
Für die Werkkapelle eines größeren Un¬

ternehmens wird ein Streichbaß u . eine

Biete Federbett , etw .
defekt , m. 2 Kissen ,
suche öteiüje gut
erhaltene Matratze .
Steingasse 15, 3 r .

Chaiselongue mit
Bezug zu tauschen
geg . komplett . Ein¬
koch-Apparat oder
gnterhalt . Fahrrad .
Tel . 28389._________

Tausche schöne Flur -
Garderobe geg . gut
erh . Itür . Klehfer -
schrank . evtl , nuß -
baum -pol . Krebs ,
K.-Friedr .-Ring 76.

Suche für meinen
Mann einen Feld¬
webelsäbel . Angeb .
E 882 TV._________

1 Paar Stiefel , Gr .
40-41 . gut erhalt . .
ges . Adr . TV. TI

Leder - Schulranzen
gesucht . Kröger ,
Kellerstr . 4 , Part .

Klavier , gut erhalt .,
für meine 3 .Kind ,
gesucht . Landwehr ,
Mainz , Kaiser -
Straße 57. ___

Klavier , gut erhalt . ,
kreuzsaitig . von
Privat gesucht . An¬
gebote T 895 TV.

Geige , Not . (Streich¬
quart . usw .) , Obst¬
leiter (5 m) ges .
Postiagerk . Nr . 099

Klavier - Akkordeon
mit 24-64 Bässen
sof . gesucht . Adr .
im Tagbl .-Vl . Re

Radio (auch defekt ) .
Lautsprech . , Bastri¬
teile von Bastler
gesucht . Angeb . u
S 899 TV .

Herren - Rad , fahr¬
bereit , v . Reichs¬
arbeiter ges . Gebe
erstklass . Herren -
Ulster , gut erhalt . .
in Tausch . Angeb .
T 889 TV.________

Biete gutes Herren¬
rad (Halbballon ) .
Licht . Pumpe , Ge- 1
päcktr . sowie neu
bereift , suche eben¬
solches Damenrad , ,
auch mit Kindersitz . 1
Angeb . A 515 TV.

Tausche e . Zwillings -
Sportwagen gegen
Rexgläser eia . —
Nachzufragen unt .
Telefon 22563.

Herren - Anzug , br .-
gestr ., mittl . Größe ,
H .- Sommer - Mantel ,
1 P. braune Herr .-
Halbschuhe . Gr . 40,
all . gut erh . , geg .
gleichwert . Damen -
Kostüm , Gr . 44/46 ,
u . 1 P. D .-Leder -
schuhe m . Blockabs .
(39) , zu tauschen
gesucht, - D 897 TV.

Gebe 1. hellbr . Have¬
lock od . 2 schwere
Winter - Mäntel zur
Wahl gegen Fahr¬
rad (H . oder D .) . 1
Adr . TV. Ta

Damen - Sportschuhe ,
. blau - weiß , g . erh .

37*/», geg . gleichw .
Gr . 38 zu tausch .
Nach 17 U . Sauer -
essig , Adolfst .l6,P .l

Tausche g . erh br .
Sportschuhe , flach .
Abs „ Gr . 391/e/40 ,
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« Artistisches Feuerwerk
"

in der . Scala
"

Unterhaltung , Ion » und Atrobatit in » »Lendeten Crstdarbietungen .
Abwechslungsreich in der Zusammenstellung , lebendig in der Dar¬

bietung und ausgeglichen als Gesamtleistung . Lies ist der Lindruch
Len man non dem neuen Programm in der ..Scala " mit nach Hause
nimmt Das artistische Feuorwer ! einer Zulle non fesselnden und
niteresianten EiNjeldarbietungen brennt niit zahlreichen bengalischen

t
'e l̂c-n dem knatternden Geräusch begeisterten Beifallklatschensab . Diesmal find es lauter Primetten , mit denen die „Scala " auf -

» artet Unter ihnen Else Rambausek , eine als Rundfünk -
humortstin bekannte Wienerin , die alle Register einer liebenswürdigen
Bortrasskunst beherrscht , mit entzückender Anmut über alle mensch¬
lichen Dinge zu plaudern weift und mit charmanter Geste unterstreicht ,was sie besonders nahebringen will . Das Publikum fühlt sich von
' Heer Kunst unmittelbar angesorochen und fordert immer wieder Zu¬
gaben . Lucie Eger und „ Sina y Perfecto "

, ein iranisches
~ an $e : tiaar . haben sich zu einer Tanz - und Gesangs -Schar zusammcn -
getan . Lucie Eger brilliert mit dem Vortrag ichmissigcr Eesangtette
und wirbelt im graziösen Spitzentanz üffer die Bühne . Das spanische
Tanzpaar aber legt soviel andalusische Grandezza und südliche Leiden¬
schaft in die Pasodobles und Rumbas , Latz bas Publikum Beifall rast
Hervorragend besetzt ist diesmal Widder der akrobatische Teil des
Programms . Da ist „D e l b a r n "

. Mn Einrad -Jongleur . dem die
schwierigsten Tricks mit Keulen . Ringen . Hüten usw gelingen da
sind die beiden ,;2J o n g"

, chinesische Sand - und Kovfeoutlrbristen von
unerhörter Präzision in der Zusammenarbeit und da ist vor allem ein
Akrobaten - Duo am Hangenden Seil , dessen Kletter¬
künste und Schwebetricks ebensoviel Kraft und Gewandtheit wie Kalt¬
blütigkeit und Wagemut voraüssetzen . Hervorragende Instrumental -
Virtuosen auf dem Xylophon und anderen . Instrumenten sind die ele¬
ganten Mulikal -Exzentriker E v a r i st und E g

' l e , die ihre Nummer
sehr originell aufgemacht haben und mit dem vollendeten Dortrag
klangschöner Melodien und Ouvertüren Beifallsstürme entfesseln ,
schallende Heiterkeit wecken immer wieder die schmissigen Sarri -
taturen , die Da n Dick mit grotesker Linienführung und flottem
« trich als Porträt und Landschaft auf die Fläche bannt Seine
witzigen Zwischenbemerkungen sind köstliche Erläuterungen dazu Auch
Baultons vierbeinige Künstler , eine Terrier -Meute von Dieb

Sport und Spiet

Um die Deutsche Zuhball -Meisterschast
Die . Zwischenrunde der „ letzten Acht ' am vergangenen Sonntag

war rKch an Überraschungen . Einige der ausfichtsoollsten Bewerber
blieben auf der Strecke . So schied der sechsmalige Deutsche Meister
Schalke 04 mit einer 1 :4 Niederlage in Kiel aus dem Rennen . Aber
auch der hocheingeschätzte , vielfach als Endsvielteilnehmer ermattete
BfR Mannheim muhte mit 2 :3 in Saarbrücken die Überlegenheit
her tüchtigen Sold - Mannschaft anerkennen . Mit 0 :2 verlor endlich
her vorjährige Pokalmeistet 1860 München bei Vienna Wien Form -
nemäh war der glatte l :0 -Siag des Dresdner Svortklubs in Danzig
« egen Neufahrwasser . Für die Vorschlutzrunde , die Pfingstsonntag
13 . Juni , steigt , lauten nunmehr die Paarungen der vier llber -
lsbgnden : FD . Saarbtüifen — Vienna Wien sowie Hol¬
stein Kiel — Dresdner SC . Es wird auf neutralen Plätzen
gespielt und zwar in Stuttgart (Schiedsrichter Tromveter -Kölnj lnw
in . Hannover (Schiedsrichter Schmetzer -Mannheim )

Handball
LEV . Wiesbaden — Rotweih Frankfurt

„ Der LEV Wiesbaden empfängt am kommenden Sonntag die
Sandballelf von Rotweib Sim . Der Kampf wird für die Frankfurter
Stadtrunde gewertet . Bereits drei Sviele sind in dieser Runde von
unseren Luftwassenspottlern durchgeführt worden und zwar jeweils
tn Frankfurt a . M 3m ersten Spiel wurde der Suhballsportverein
Frankfurt Main mit 11 :2 geschlagen , während die Tgd . Sachsenhausenmrt 15 :11 bezwungen wurde . Mit einer ersatzgeschwächten Elf bei der
vor allem das Sehlen von Bohrmann sich stark bemerkbar machte , gab
es gegen die Flak Sfm . eine knappe 13 :15 Niederlage .

Die Gäste des Sonntags haben sich durch ihren 17 :0=6ieg am ver -
8angenen Sonntag über den SSV Sfm . empfohlen . Da aber dem
LSV . wieder ein Teil seiner bewährten Stammspieler u . a Knoll
Byhrmann , Senget , Gebauer und Wilhelm zur Verfügung stehen , die
ergänzt durch einige Reuzugänge wieder eine starke Einheit ergeben
werden , so strht den Wiesbadener Handballanhängern wieder einmal
em schöner Sandballkamof bevor , dessen Besuch sich lohnen jmirb .

Letchtathletikmeisterschasten des Kreises Wiesbaden
Wie Bereits gemeldet , werden die Meisterschaften des Kreises am

kommenden Samstag nachmittag auf der Kampfbahn an der Frank¬
furter Strafte ausgeiragen . Zur Entscheidung kommen für Männer :
WO, 200 , 400 , 1500 . 5000 Meier , 4X100 Meter Staffel , Söchsprung ,
Weitsprung , Kugelstoft . Speerwurf , Diskus . Frauen : 100 Meter ,1 x .100_ Meter Staffel . Hochsprung , Weitsprung . Kugelstoft , Sveer -
« urf , Diskuswurf . Alte Herren : 33 — 40 Jahre und übet 40
Aahte : Dreikamvs bestehend aus Laufen über 75 Meter , Kugelstoft ,7,2o kg und Weitsvrung . Durch die Beteiligung des Kreises Rhein -
gau -St . Goarshausen ist eine gute Beteiligung zu erwarten .

fettigem Können , sind zum ersten Male in Wiesbaden und erfreuen
mit dem drolligen Humor ihrer Kunststücke aufs beste . Bleibt noch
feftzustellen , daft auch das Fräulein Nummer eine Neu -Erscheinung ist
und dte Scala - Kavelle wieder in vortrefflicher Weise tüt die musi¬
kalische Untermalung der Darbietungen Sorge trägt

Fritz Gunther .

GDiasba .öt2n - 61cbEirfi

„ Musik nach Feierabend " . Unter diesem Motto Deianstaltete das
Kallesche Werksorchester am Mittwochnachmtttag im Dor -
tragsjaat des alten Verwaltungsgebäudes im Rahmen einer
. ,S t u n d e d e r Hausmusik " ein kleines , aber gediegenes Kon¬
tert Ausführende waren durchweg musikfrohe Gefolgschaftsmitglieder ,die die Freude am eigenen Können zu gemeinsamem Musizieren führt .
Geleitet wurden die Darbietungen durch .Kapellmeister Heinrich
Schacker . Die Votttagsfolge bot ein wahres Schatzkästlein von
wohlklingenden Weifen alter Meister . Zunächst machte sie mit einer
von einem Streichorchester gespielten Ouvertüre eines wenig
gespielten , aber anerkannten Komponisten , Joh . Jos . Fux (1660 — 1741 )
bekannt , und bot weiter „Sechs Eesellschaftsmenuette " von L . van
Beethoven . Beide Kompositionen erfuhren bei exaktem Zusantmen -
sviel eine sorgfältig abgewogene Wiedergabe . Ein Chor bet
Werksmädelgruvve fang alte , doch wohllautende Lieder aus
dem 13 . . 16. und 18 . Jahrhundert , die durch die frischen , jugendlichen
stimmen zu neuem Leben kamen . Richard Noervel spielte zwei
Flötensoli ( Andante von Mozart und Menuett von Haydn ) , die sich
durch schönen Ton und gehaltvolles Spiel auszeichneten . Trude
Schwerdtfeger sKlavier ) erfreute mit einem gewandt und aus¬
drucksvoll gespielten Walzer ( As -Dur ) von Joh . Brabms . Den wür¬
digen Ausklang bildete ein Trio , niet Sätze , von L . van Beethoven
Nfr dianoforte ( Schocker ) , Klarinette (Fritz Klewe ) und Diolincello
( Willy Egenolf ) , das durch seine meisterliche Durchführung überaus
fesselte . Heinrich Schocket begleitete aufterbem in feinrüftlenbet künst¬
lerischer Weise auf bem Klavier die Chore und das Flötenlolo Alle
Aussührenden waren wohl Dorbereitet : sie entledigten sich ihrer Auf¬
gabe mit Ernst und Hingabe und boten den Zuhörern eine eindrucks¬
volle , musikalische Feierstunde , für die ihnen aus vollem Herzen ver¬
dienter Beifall gesvendet wurde . P I

SSE . Freudenberg schlägt erneut TB . Alzey .
Das erneute Zusammentreffen der Rachrichtensvortler mit dem

Beretchsmeister des Soortireifes 3 Alzey dem Alzeyer Turnverein ,
konnten die Freudenberger ohne ihren schnellen Rechtsaußen Loeb
siegreich gestalten . Der TV . Alzey hatte seine Elf noch durch 6 Ur -
sauber wesentlich verstärkt und forderte den Tragern des Zitronen -
gelben Trikots ihr ganzes Können ab . Das herrlich gelegene Stadion
auf dem Wartberg der Volketstadt wat Anziehungsvunkt vieler sport¬
begeisterter Zuschauer , die ihre Mannschaft immer wieder durch Zu -
rufe kräftig unterstützten . Schon nach 5 Minuten Spielzeit führten
dte Rachrichtler mit 3 : 0 Toren durch herrliche Fernschüsse ihres wurf -
gewaltigen Halbrechten Hillengaft . Der Alzeyer Mittelstürmer konnte
dann auf 3 : 2 verbessern und Bis zur Pause stand der schöne Kamos
6 : 4 für die Soldaten . Nach SBiebetanpfiff legten die Nachrichten -
svortler gleich ein mörderisches Tempo vor und gingen dem Turn¬
verein auf 12 : 4 Toren davon . Durch einen mächtigen Zwischenspurt
gelang es Alzey , auf 12 : 7 Toren su erhöhen . Die letzten Svielminuten
gehörten wieder den Soldaten , die den Schluftstand von 14 : 7 Toren
sichetstellen konnten .

Hdckeqendsviele in Frankfurt und Hamburg
Wie erwartet , hat btr Reichssvsrtfuhrung Frankfurt o M und

Hamburg als Kamoforte für die Endspiele um die deutschen Hockey¬
meisterschaften bestimmt . Das Frauenendsviel führt Bereits am
kommenden Sonntag , 6 . Juni , tn HamBurg den Titelverteidiger
Harvestebuder T -H C . mit den Würzburger Kickers zu¬
sammen , wahrend im MSnnerendspiel am 13 . Juni (Pfingstsonntag )
in Frankfurt . det TB . 57 Sachsenhausen und der Uhlen¬
horst e r SC . Hamburg die Gegner fern werden ’

97 . Jahreshauptversammlung des Turn - und Sportvereins »Eintracht -
Der Turn - und Sportverein „ Eintracht " hielt am 29 . Mai im 58er «

etnsheim seine 97 . Jahreshauptversammlung ab . Vereinsführer O hl -
gar t gedachte zu Beginn der verstorbenen Dereigsmitglieder . der im
Kampfe für Jinfete Freiheit gefallenen tapferen Soldaten und des ver -
itorbenen Reichsfvortführers v . Tschammer und Osten . Der Bericht des
Vereinsführers über das aBgelaufene Geschäftsjahr ergab ein erfreu¬
liches .Bild . Obwohl etwa 70 Mitglieder im Heeresdienst stehen konnte
eine srofte Zahl beachtlicher Stege errungen werden . Nach dem

'
Kasfen -

bericht ist die Finanzlage des Vereins eine durchaus geordnete , es
wurde Entlastung erteilt . Für 15 - , 25 - und 40jährige Mitgliedschaft
konnten 11 Mitglieder geehrt werden Die Zahl der Mitglieder ist
unverändert geblieben . Führerftab und Beirat verbleiben in ihrer
gegenwärtigen Zusammensetzung auch weiterhin auf ihren Posten .

H 2 : - Fechtme ist erschaffen . Im Rahmen eines Lehr¬
ganges werden am Wochenende in Karlsbad die deutschen Jugeyd -
meifterinnen im Fechten ermittelt . Die Meisterschaften bet Jungen
werden anfangs Juki an einem noch zu bestimmenden Ort in Hesien -
Nassait stattfinden .

Rus Gau und Provinz

Mißbrauchtes Ehrenamt
-- Fränksurt o . M . 2 . Juni . Dor dem Sondergericht in Frantjurt

hatten sich zwei Frauen zu verantworten , die als ehrenamtliche

Helferinnen bei Bezirksstellen des Ernahcungsomtes Lebensmittel¬
karten unterschlagen hatten . Die 50jährige Ehefrau Marianne Euppei
aus Bergen unterschlug u . a 10 Fettkarten , auf die sie fast 5 % kJ7
Butter . l ’- < sie Margarine und fast 1 kg Butterschmalz zum eigenen
Gebrauch Bezog . Da ihr Verhalten angesichts der Vertrauensstellung ,
die sie einnahm , besonders verwerflich war und sie sich als sehr hem¬
mungslos erwiesen hatte , wurde sie als Dolksschädling zu 1 ' < .Jahren
Zuchthaus und 2 Jahren Ehrverlust verurteilt — Besonders schlimm
trieb es die 61jährige Angeklagte Bertha Fleischer in Frankfurt , öte

mißbrauchte das ihr in hohem Mage entgegengehrachte Vertrauen
auf das schlimmste Weit mehr als 7 vollständige Lebensmiitelkarten -

jätze eignete sie sich während ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit .in ver -

hältnismätzig kurzer Zeit an Auf die entwendeten Karten bezog ste
an Lebensmineln . was nur irgend möglich war Die unterschlagenen
Fettkarten meldete sie bei drei nerhhiebenen Geschäften an . In ihrem
Haushalt ging es infolgedessen sehr üppig zu . Fleisch und Wurst gab es
reichlich : mit Fett und Butter , die ja nun im Überfluß vorhanden
waren wurden wahre Backfeste veranstaltet Die Angeklagte wurde als
Volksschädling zu 2yi Jahren Zuchthaus und 3 • Jahren Ehrverlust
verurteilt . In der Urteilsbegründung bezeichnete der Vorsitzende
das Verhalten der Angeklagten als besonders verwerflich . Sie Habe
dadurch in weiten Kreisen der Bevölkerung Unruhe gestiftet und

gewissenlos das Ansehen des Amtes , das sie bekleidet habe , geschädigt .
Beim Rettungsversuch ertrunken

— FlörpHetw o M ., 3 . Juni . Beim Eänsehuten am Mainufer
kam ein Junge ' N die Gefahr des Ertrinkens Soiort eilten seine
(proftmutter und bet neunjährige Friedl Dtischler hinzu , um ihm
beizuftehep Alle drei Personen versanken in den Fluten
Ein Mann , der schön mehrere Leute vom Ertrinken gerettet hat und
in der Nähe weilte , konnte den Jungen und seine Etoftmutter retten ,
bet kleine Dtischler aber ertrank Seine Leiche wurde nach einer
Stunde geborgen .

= Mainz,j 1 Juni . Durch halbjüdische Abstammung von der
Vaterseite her Belastet , führte bei 28fähtige kaufmännische Ange¬
stellte Hans Bastian aus Mainz nach den Feststellungen des Sonder¬
gerichts in Darmstadt im Iahte 1942 ein ausgesprochenes Para . -
f i t e n b ef e t n . Als leichtlebiger East in den Hotets und Spiel «
täten zweier bekannter Bade - und Kurorte traf er trotz eigener
Mittellosigkeit auf Kosten anderer großspurig auf . Die Mittm er¬
schwindelte et sich in jeinem Bekannten - und früheren geschäftlichen
Kundenkreis , Auf diese Weise schädigte er seine leichtgläubigen Opfer
um weit mehr als 20 000 RM Der wiederholt vorbestrafte Ange¬
klagte wurde als Volksschädling zu einer Eesamizuchthausstrafe von
4 Jahren verurteilt .

— Trier . 2 . Juni . In Schiffweiler hantierte der 13jährige Rolf
Decker aus Kastelberg mit einer Schutzwaffe . Dabei l ö st e sich ein
Schutz , der ihn sd unglücklich traf , datz et bereits , auf dem Weg ins
Krankenhaus starb .

Neues aus älter Wett

Dänischer Schleppdampfer in der Ostsee gesunken
Kopenhaaen . 2 . Juni . Der Schleppdampfer „Volmer " bet Dänischen

Petroleum -AG ist in der Nacht zum Sonntag in der Ostsee gekentert
und gesunken . Don den neun Mann der Besatzung sind sechs , darunter
der Kapitän , ums Leben gekommen . Heimathafen des Schiffes war
Nqborg auf Fünen . ,
Schweres Dtahtseilbahnunglück tn Nordkolumbien — 19 Todesopfer

Buenos Aires , 3 . Juni . Nach Meldungen aus Cucuta (Nord -
kolumbien ) rift am Westabhang der 5 000 tn hohen Kordillere das
Kabel einer Drahtseilbahn . die die Ortschaften Ocana und Eemarra
über eine tiefe Schlucht hinüber verbindet . Zwei Wagen der Bahn
stürzten mehrere 100 Meter tief in bas fast undurchdringliche Ul -
waldgebiet . Es ist anzunehmen , daft die 19 Insassen dabei ums
Leben kamen . Eine Rettungsexpedition machte sich sofort - auf den
Weg , jedoch werden Tage vergehen , bis sie an der Unfallstelle ein »
trifft

Hochwasser bedroht Großdrückenbau zwischen Argentinien und
' . ■Brasilien

Buenos Aires , 2 . Juni Wie aus Rio de Janeiro gemeldet wird ,
ist durch ein plötzliches Hochwasser des Uruguay -Flusses die in Bau
befindliche internationale grafte Brücke , die Argentinien und Uruguay
zwischen Uruguayana und Passo de Los Libres verbinden soll , schwer
in Mitleidenschaft gezogen wurden . Auf der brasllianischen Seite
hat die reißende Strömung einen großen Teil der Senkkästen ent¬
führt , in denen die Eisenbetonpfeiler versenkt werden sollten , so datz
einer bet Ausgangspunkte der Brücke von völliger Zerstörung be¬
droht ist . Die Arbeiten an der Brücke mußten eingestellt werden . Die
Arbeiter sind bemüht , die durch das Hochwasiir entstandenen Schäden
zu bekämpfen .

3-Kronen -LIehtspiele .Sehierstein
>Xs flüstert die Liebe “ .

KONZERTE SPORTKALENDER

geliefert . Wirtschaftsgruppe Einzelhandel .
VEREINSNACHRICHTEN

16.VERKÄUFE
IMMOBILIEN

geben bei Behlke ,
VARIETES Frankenstr . 11, D . Adlerstr . 53, Hth . 2

VERSCHIEDENESA 502 TV.ges .Adr . TV. Sd

PACHTGESUCHE

g. erh . , 60.

VERLOREN « GEFUNDENHambacher
Str . 65. Anz . 12- 2.

TIERMARKT

LICHTSPIELE

:e Belohnung .
T. - Airfg .-, - 1. St . GESCHÄFTL,EMPFEHLUNGENstr . 22. abzugebenRohrsessel u . - stunhPortemonnaie mit

, Nacht -
Sonnen -

Konservatorium ,
Wilhelmstraße

Mehrfamilienhaus in
Wiesbaden od . Um¬
gebung b . 10 OOOM.
Anzahl , zu kaufen

grün ,
Gegen
abzu -

Granatbrosche verl .
vom Haus Rüdesh .
Straße 18 u . kurze

tisdi 10.
berg .

Glucke gesucht oder
geg . Hasen z. t . g .
Gustav - Freytag -
Str . 25. Helm idi

RS.-Cetneinlrtan ^ ^ Rrallduitifreofle

Wellensittich ,
entflogen .
Belohnung

Luna -T ^ eater , Schwalbacher Str .
, Jungens " . Jugend hat Zutritt .

Schreibmaschinen z.
Ueben frei . Angeb .
T 891 TV.

THEATER • KURHAUS

Römer - Lichtspiele . W .- Dotzheiin
„ Ein Windstoß,, .

Geg . gute Bel . im
Fundbüro , Friedrick -

Brieftasche m. Aus¬
welspapieren ver¬
loren . Abzugeben
gegen Belohnung b .
Frees , KI. Frank¬
furter Straße 1. —
Telefon 22159.

Olympia -Lichtsbiele . Blei $hstr . 5
„ Herz modern möbliert *. großem , Geldbetrag

und Fleischmarken
v . Kleiststr . 9 .
bis Milchhandlüng
Erke . Klopstock -
str . verlor . Abzu¬
geben gegen Belohn .
Kleiststr . 9, Part .

Drei Wellensittiche
mit großer Zucht¬
hecke für 70 Hk .
zu vk . Niederwald¬
straße 10, Vdb . P.
Bissinger .

Bilder . 4 verseh . , ä
25.- , Bronze -Stand¬
uhr 20.- , n . nachm .
Sdineider , Walram -
Straße 27, Par | . !

Alte Büdier 0 .50- 1.-

Geldbörse w . 1be¬
inhalt u, Kuchen¬
karte , auf den N .
Annchen Boer , Feld¬
straße 20 , lautend ,
am 1. 6. , abends ,
am Eishäusch . Ecke
Schwaiba eher Str . .
abhanden gekomm .
Wer bat es gesehen

Film -Palast . Schwaiba eher Str .
Heute Donnerstag 15.36, 17.45, 20 . Uhr
letztmals : „Maja zwischen zwei Ehen *'
Lil Dagover , Peter Petersen , Albrecht
Schoenhals . Neueste Wochenschau vor
dem Hauptfilm . Freitag und Samstag
der Terra -Film : „ Schwarzer Jäger Jo¬
hanna “ . In der Titelrolle : Marianne
Hoppe — in w . Rollen : Gustaf Gründ¬
gens , Paul Hartmann , Fita Benkhoff .
Ein Film , den man gern wiedersieht .

Sommerhut , blau , g.
erh . , 8.- Seeroben -
str . 5, Gth . 2 r .

Silberbrosche 29. 5 .,
Moritz - , Adelheid - .
Oranienstr . , Ring ,
Scheffel - b Kleist -
straße verloren . —
Andenken . — Geg
Bel . bitte Fund¬
büro abgeben .

Park - Lichtspiele , W . -Biebrich .
Donnerstag und Freitag bringen wir das
entzückende Film -Lustspiel mit Karin
Harth und Paul Hörbiger ; , .Heiraten
aber wen ?“ Jugendliche haben Zutritt .
Beginn wochentags täglich . 20 Uhr .

Einladung . Die Turngemeinde Schierstein
hält am Sonntag , dem 6. Juni 1943,
nachmittags 3 Uhr in • der Turnhalle
ihre Jahreshauptversammlung ab . Hier¬
zu werden sämtliche Mitglieder ein¬
geladen . Der Vorstand . ,

Bretter , stark , einer
gr . Uebersee -Lift -
kiste , für 80 Mk .
Kapellenstr . 71 , 2

Capitol - Theater am Kurhaus .
Nur . 2 Tage . Ein Pauia -Wessely - Film
, ,Spiegel des Lebens “ . Kampf , Opfer
und Sieg eines Mädchenherzens . Paula
Wessely als Tochter eines Kurpfuschers
und Braut eines Arztes . Mit Attila
Hörbiger . Peter Petersen , Jane Tilden .
Jugendliche nicht zugelassen . Beginn :
Wo . 15'

.30, 17.45, 20 Uhr , So . ab 13.

Handball : Sonntag , 6 . 6. 43 , 11.00 Uhr
Reichsbahnplatz : LSV. Wiesbaden —
Rotweiß Ffm .

Gaststätte (Fach¬
leute ) in Wiesbaden
oder Umgegend zu
pachten ges . Eil-
angeb . D 894 TV.

Gekühlte Fische . Ausgabe : Freitag , den 4 . Juni 1943. Dienst ,
A . : 1396— 1610; Dienst . H . : 4361—4560 ; Fleisch : 5846 bis
6050 ; Fridtel .Marktstr . 8501—9600 ; Hench : Z3 616—23 800 :
Neuser : 28 126—28 270 ; Nordsee : 37 601—38 $ 0 ; Sdiaaf .
41 091—4 1 320 ; Schläfer : 43 771—43 910 ; Wolter : 45 446 bis
45 590 ; Fricke !, Moritzstr . : SO101— 50 570 ; Berg , Wörth -
Straße 52 066—52 275 ; Paulus : 53 861—53 985 : Korn : 55 306
bis 55 530 : David : 58 941—59 OOO, 73 800—73 910 , 2800 bis
2817, 56 500—56 515 : Schröder : 59 151—59 300 : Neuhaus :
61 891—61 940 : Ellrich : 63 986- 64 085 : Stiehl : 66 241—66 355 ,
Krüger : 68 711—68 750 : Thoma : 70 011—70 080 : Keinemer :
72

'
276—72 306, 71 500—71 550 : Veite : 73 526—73 570 : Lam -

brich : 74 611—74 626, 74 301—74 323 ; Klepper : 44 026 bis
44085. Bitte Nunnnernreihe einhalten , Papier mitbringen .
An diesem Tage nicht abgeholte Ware wird nicht nach -

Modellkleid , eleg .
(44) , gut erhalten .
200.- . Nur b . 11 U .
Adr , im TV. Sa

Union - Theater . Rheinstraße 47
Fremdenheim „ FUoda “ . mit Ida Wüst ,
Richard Kromanowsky . Theo Lingen .
Jugendl . unter 18 Jahren keinen Zutr .

Wanderung . Sonntag . 6 . Juni , Ortswal -
tung Mitte : Oestrich - Winkel , Schloß
Johannisberg , Stephanshausen . Gfoloch -
Tal , Preßberg , Rheingauer Alp . Wis¬
pert al , Lorch . Treffpunkt : 6 .30 Uhr
Opel -Cafe am Bahnhof . Marsche . 6 Std .

Hornbrille üt ' sdlw .
Lederfutteral ver¬
loren . Geg . Finder¬
lohn abzugeben bis
10 Uhr Nußbaum -
str . -1, 2 . b . Ritter

Astorla . Bleichstr . 30 . Tel . 25637 .
Heute Donnerstag ; „ Donaumelodien “ .
Ein zartes Liebesspiel an der blauen
Donau führt von Regensburg bis Buda¬
pest und hier , wo die Donauschiffahrt
die verschiedensten Nationen zusammen *
führt , finden sich ein Mann aus dem
Hochland u . ein Mädchen aus der Pußta
zum Lebensbunde . Maria Andergast ,
Wolfgang Liebeneiner , Joe Stödcel und
Georg Alexander . Beginn : 15.30, 17.45,
20 Uhr . Nicht für Jugendliche .

Wiesbadener Konservatorium und Musik¬
seminar , gegr . 1888, Leiung : Dr . Rich .
Meißner , Wilhelmsr . 16, Telef . 27749 .
Nächste Veranstaltung Sonntag , 6 . Juni
16.30 Uhr im Saal des Konservatoriums
Wilhelmstr . 16 : . .Musik am Nach¬
mittag “ , ausgeführt von Schülern der
Unter - und Mittelstufe . Eintritt frei .

Diätkurheim „ Am Aufstieg ** Kronberg -
Taunus . 430 m ü . M., 30 Morgen gr .
elg . Waldbesitz , gr . Luftbäder , Liege¬
hallen . Gymnastik . Frischkost , vegetar .
Diät . Fasten - und Diätkuren , Bäder . |
Brausen . Massagen . Arzt ! . Leitung Dr .
med . G . Ockel . Besitzer : E . Rohlmann .
Prospekt frei ! 1

Oleander , rotbl . . f .
Balkon , 10 » Mk .
12-3 Uhr . Tel . 23137Apollo -Theater , Moritzstraße 6.

Das heutige Programm mal etwas ganz
Anderes für Groß und Klein . Hans
Moser , Pat und Patachon in : „ Knox
und die lustigen Vagabunden " . Das ।
Geheimnis eines Clowns , der mit
schwerem Herzen seine Spässe macht .
Ein Spiel mit Herz , Humor und ent¬
zückender Musik . Es spielen sonst noch
mit : Leo Slezak . Georgia Holl , Adele ■
Sandrock t , Rolf Wanka . Jugendliche
zugelassen . Beginnn : Wo . 15.30, 17.45, -
20 Uhr , So . ab 13 Uhr . Keine telefon 3
Bestellung ,

dklrot gestr . . zus .
30 - , Tennis schlag ,
mit Spannrahmen
35- , Telef . 21682.
Anzusehen zwisch .
18 und 22 Uhr .

Adler - Licferwag . vk .
Angeb . A 474 TV.i

und kann nähere . . . -
Angaben machen ? Strecke auf . letzterer

Thalia -Theater . Kirchjftsse 72 .
zeigt in Erstaufführung : „ Meine Frau
Teresa " , ein reizendes Film - Lustspiel ,
dessen ironisch -witziger Dialog ebenso
originell ist *wie die überraschungs¬
reiche Handlung und die kleine Frau
Teresa selbst . In den Hauptrollen :
Hans Söhnker , Elfie Mayerhofer , Ha¬
rald Paulsen , Rolf Weih , Mady kahl ,
Otto Graf . Spielleitung : Arthur Maria
Rabeqalt . Kulturfilm — Wochenschau .
Jugendliche nicht zugelassen . Keine
tel . Bestellungen , wo . 15.30, 17.45,
20 Uhr , So . auch 13.30 Uhr .

Scala , Groß -Varietö . Tat 25950 .
Täglich 19.45 Uhr gastiert Else Ram¬
bausek , Wiens populärste Rundfunk -
humoristin . des weiteren Duo Tar -

’ zan , die große Luftattraktion , Ev ^rist
& Egle , Musikaiexzentriker . Delbary .
Einradjongleur , Lucie Eger , Tanzsou¬
brette , . van Di . Karikaturist , Fina &
Perfectö , span . Tanzattraktion , Paul -
tons lustiger Dressurakt , 2 Yongs ,
chinesische Equilibristen . Sämtliche
Darbietungen neu für Wiesbaden . Vor¬
verkauf ab 16 Uhr , Heute nadimittag
15.15 Uhr , Familienvorstellung .

Kleines Haus (5 bis
6 Räume ) , evtl , m-
Stall < und etwa 30
Ruten Obstgarten ,
auch Oedland oder
Wiese mit Wasser ,
für größ . Geflügel¬
zucht zu kaufen ge¬
sucht . Sonn . 3-2 .-
Wohnung , Stadtm .
Wiesbaden , kann in
Tausch gegeben w .
Angeb . T 874 TXr.

B-Trompete m. Etui ,
«gut erhalten , 80 M.
Angebote u . A 505
Tagbl .- Verl .________

Abstelltisch und
Paneelbrett 25.- ,
Halbliegestuhl für
Zim . 15 - , Wand¬
brett m . Handtuchh
s ;- , Nudelbrett ß .- ,
eis . Palmenst . 11 - ,
gep . Wäschetruhe 18
Waterioostraße 5 ,

Lederhandschuh .
brauner , linker ,
Samstag , 29. 5. ,
Wilhelmstr , L. 8 ,
Hauptbahnhof ver¬
loren . Abzugeben
gegen Belohnung i.

AbendkL , rosa . Gr .
42, 45.- , Silber¬
brokatschuhe , Gr .
39, 20.- , Samtmied .
u . Schürze (8- 12j.)
15.- , alWs gut erh . ,
Rüdesh , Str . 17, P .

2 Sommerkleider ,
geschmackvoll , hell¬
blaue Rohseide u .
Kreppseide , je 25.- ,
gut erhalten , Gr .
42, für schl . Figur .
Anzuseh . 1- 2 Uhr
Adr , im TV. Sw

Welcher junge Mann
hat im April seine
Aktentasche m . In¬
halt im Hptb . ver¬
loren . Nachfrage i -
Polizei - Fundbüro .

Kanarienvogel eutfl

stundenweise ges .
Zu erfragen Villa
Rupprecht , Sonnen¬
berger Straße 40.
Becker ._____________

Welches Auto nimmt
Schlafzimmer von
Kelkheim mit nach
Düsseldorf ? — H .
Coenen , . Düssel¬
dorf - Oberkassel ,
Schanzenstr . 20/32,
oder Wiesbaden .
Bierstadter Str . 25
Telefon 27230.

Ufa - Palast , Wilhelmstraße 36 .
Das neue Rühmann - Lustspiel . Täglich :
15.00 , 17.30, 20.00 Uhr : „ Ich vertraue
dir meine Frau an “ . Ein Terra - Film
mit H . Rühmann , Lil Adina , Werner
Fuetterer , Else von Höllendörf , Arthur
Schröder , Paul Dahlke . Spielleitung :
K. Hoffmann . Kulturfilm und Wo±en -
schau . Jugendliche nickt zugelassen . .

Walhalla -Theater . Film - VarietS1
Der Nordisk - Film „ So ein Mädel ver¬
gißt man nicht “ . Ein unterhaltender '

Kriminalfilm voll lustiger Pointen
mit dem nordischen Darstelleroaar
Marguerite Viby und Sigfred Johan -
sen . Auf der Bühne : Valente , die he - -
rühmte Musikalexzsntrikerin in ’* ihrer ’

einmaligen Darbietung .

Strohhut , weiß . 6.- ,
BÜIowstr . II , 3 1.

2 P. Uebergardinen ,
gut crhalteh , sch .
Muster , f . gr . Fst .
ä 40.- und 60.-
Elienbogerig . 7. 2.

Led .- Schuhe , h . Abs
spitz Gr . 38, 20.- .
Adr . TV, Th

Deutsches Theater . Fr . 4 . 6. , 18.30
bis gegen 21.45 . G 33 : „ Don Juan " . A .

Kurhaus . Freitag , 4. 6 ... 11.30 Uhr ,
Brunnen -Kolonnade ; Konzert . 16 Uhr :
Konzert . Leitung : Otto Niesch . 20 Uhr :
Klassiker - Abend . Leitung : Aug . König .
Solist : Theod . Dieckmann , Oboe .

Für Hochfrisur . 2 P
blonde Kämmchen
mit Goldbronze
bezw . Perlen ein¬
gelegt . feine kunst -
gewerbl . Arb . , Paar
H Mk . Tel . 21682 .
zwischen 18 u , 22.

Alte Geige 140 Mk .
von 18 bis 20 Uhr
Steingasse Nr . 34.
Haust . ____________

Bett , gr . . m . Matr . ,

Armstuhl , groß , 20,
großer Anprobier¬
spiegel 80.- . Anzu¬
sehen v . 10- 12 u .
4-6 bei Bormann ,
Bismarckring 18. 1

Kardex -Kartei 35.- .
Rekord - Sichtkartei
50.- , Millotyp - Ver -
vielfältiger 35.- .
alles gut erhalten ,
zu verkaufen Tele¬
fon Nr . 26615, zw .
9 und 12 Uhr .

Rundstrickmaschine
32 Mk . Zu erfrag .
Telefon 24529.

Kinderwagen , g . er¬
halten , für 25 Mk
Adr , im TV. Sy

Kinderwagen , g. er¬
halten , für 15 Mk
Adr , im TV- Tb

Kinderwagen , mod .,
35 Mk . Herrmann .
Mickelsberg 12.

Weicker Schneider
bügelt u . bessert
Herrenkieider aus7
M 899 TV.__

Welche Schneiderin
arbeitet für berufs -
tät . Frl . ein Kleid
u . ändert im Juni ?
E 897 TV.

Suche noch Kunden
z. Stricken , privat .
T 888 TV._________

Krankenstuhlführcr

Fürsorge liir das Kind !

Aussteuer - Versicherung für
die Tochter / Sicherstellung
der Berufsausbildung für den
Sohn / Lebensversicherung
zum Schutze der Familie • •
Kriegsgefahr ist gegen einen
einmaligen Zuschlag laut An-
ordnuM eingesdilossen . / For¬
dern Sre Angebot 1 / Auskunft
erteilt unverbindlich :

^ Berlinische — '

Lebensversicherungs - ßesellschafl ,
Alte Berlinische von 1836

Versicherangsbest . ca . 1 Mllliarda
Filialdirektion Frankfurt a . M

Hindenburgplatz 8, Fernruf 31016.

THYMAKU
das naturreine Kräutergewürz gibt
allen Speisen — auch ohne -Fleisch
— höchsten Wohlgeschmack .
In Lebensmittelgeschäften und
Drogerien für 13 Pfg . erhältlich .

Alleinherstsller *:
Sehestedt s GewOrzmühle , Chemnitz

1/6 *1ui - Präparate

Kohlenktau der
ALTER KOLBE

unbedingt nötig
im auftrogen ,
lie heute seltener
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